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Konkurse Faillites Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassyt-rlrägc
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Dic Auftrüge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 l'hr, bezw.
am -Freitag um 12 Uhr, beim Burenu des
Selnveiz. Hnmlelennitsiiiatle.a, Klfingcr-
strasse 3 in 'liern, eingelangt sein.

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1020, Art. 20, 123.).
Dic Glaubiger der Gemeinschuldner und

alle Personen, dic auf in Händen eines
Gemeinschuldners- befindliche Vtrmögens-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlcgung der Beweismittel (Schuldscheine, '

Bnchauszügc usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dein betreffenden
Konkursaint einzugeben. .Alit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinsehuldner der Zmsçûlnuf für
nllc Forderungen, .mit Ausnahme der
pfandvcrsichcrtcn, auf (SchKG' 200).

Die Grundpfandr*läubiger haben ihre
Forderungen <n Kapital, Zinsen' und Kosten
zerlegt anzumelden und Gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalfordenmg schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag nnd auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche '

unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Hechte
unter Einlcgung allfälliger Bc cis'mittel
ln Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursaint

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem

.gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, dic auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbueh
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sieh binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder, aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zìi stellen
bei Straffoigen im Unterlassungsfälle; im'
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht; ¦

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den 1-icgcnscliaftcn
des Gemeinschuldners weHcrvcrpfündet
worden sind, haben dic Pfandtitcl und
Pfand verschrei billigen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigervcrsammlimgcn : können.
auch Mitsehnldiicr und ' Bürge« des; Gc-
meinschiildncrs sowie Gcwährspfliclitigc
beiwohnen.

Les faillites et les concordats sont
publiés chaque mercredi et samedi. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feuille offieielle suisse du commerce,
Kfflngcrslrasso 3, à Berne, au plus tard à
8 heures lc mercredi et à midi le vendredi.

Ouvertures de faillites
(L. P. 231, 232.)

(Ó. T. féd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les créanciers du failli et tous ceux qui

ont des revendieations à exercer sont
invités à produire, dans le délai fixé pour
les productions, leurs créances ou
revendications à l'office 'et ù lui remettre leurs
moyens dc preuve (titres, extraits dc livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

L'ouverture dc la faillite arrête,
ä l'égard du failli, le cours des intérêts

' dc toute créance non garantie par gage
.(L. P. 209).

Les titulaires dc créances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
créances cn indiquant séparément le
capital, les intérêts et les frais, et dire
également si lc capital est déjà échu ou
dénoncé au remboursement, pour quel
montant ct pour quelle date.

Les titulaires dc servitudes nées sous
l'empire dc l'ancien droit cantonal sans
Inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invités' il produire
leurs droits à l'office des faillites dans les
20 jours, cn joignant à cette production
les moyens de preuve qu'ils possèdent,
en original ou cn copie certifiée conforme.
Les servitudes qui n'auront pas été an-.
noncées nc seront pas opposables à un
acquéreur dc bonne foi de l'immeuble
grevé, à moins qu'il nc s'agisse dc droits
qui, d'après lc code civil également,
produisent des effets dc nature réelle même
cn l'absence d'inscription au registre
foncier.

Les débiteurs du failli sont tenus do
s'annoncer sous les peines dc droit dans
lc délai fixé pour les productions.

Ceux qui détiennent des biens du failli,
en qualité de créanciers gagistes ou à
quelque titre que ce soit, sont tenus dc les
mettra à la disposition dc l'office dans le
délai fixé pour les productions, tous droits
réservés, faute dc quoi, Ils encourront les
peines prévues par la loi ct seront déchus
de leur droit de préférence, en cas d'omission

inexcusable.

Les créanciers '
gagistes ct toutes les

personnes qui détiennent des titres garantis
par une hypothèque sur les Immeubles du
failli sont tenus dc remettre leurs titres
il l'office dans lc même délai.

Les codébiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblées de créanciers.

Kt, Zürich. Konkursamt Zurich (Altstadt) (60341)
gemeinschuldner: Seiler Karl, Traiteur, von Leimiswil und Aarau, wohn-

¦ haft.in Zürich 2. Ostbühlstrasse 45, Inhaber des Traiteurgeschäftes Urania-
i «trasse 7, in Zürich 1.
Datum der Konkurseröffnung; 5. Februar 1936.
Erste Gläubigerversainrnlung: 28. Febniar 1936, nachmittags 3 Uhr, im Re*

staurant Strohhof, 1. Stock, in Zürich 1, Augnstinergasse 3.

Eingabefrist: Bis 19. März 1936.
Nota: Hinsichtlich derjenigen Gläubiger, welche nicht an der Gläubigerver¬

sammlung teilnehmen oder sich nicht vertreten lassen, wird
angenommen, dass dieselben mit dem sofortigen bestmöglichsten Verkauf
sämtlicher Koiikureaktiven dnreh die Konkursverwaltung einverstanden

sind. ''..-.

Kt. Zürich Konkursamt Schwamendingen-Zürich (60461)
Gemeinschuldner: Ferrari Adolf, von Zürich. Inhaber der Firma Ferrari,

Buchdruck, Bärengasse 16, Ziirich 1, wohnhaft- Alpenstrasse 21, in Dübendorf.

Datum der Konkurseröffnung: 13. Januar/18. Februar 1936.
Summarisches Verfahren. Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 13. März 193C.

Kt. Zürich Konkursaml Unlerslrass-Zürich (60632)
Gemeinschuldner: Jauch Joseph, Mechanische Schreinerei, in Rümlang,

wohnhaft Wehntalerstrasse 116, in Zürich '6.
Datum der Konkurseröffnung: 12. Februar 1936.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 10. März 1936, nachmittags

3 ITrr, im Hotel «Krone». Sehaffhauserstrasse Î. in Zürich-Unterstrass.
Eingabefrist: 30. März 1936.' '
Grundeigentum des Gemeinscfmldnere: Wohnhaus mit Sehreinerei Assek.

Nr. 336, Schopf mit Autoremise Assek. Nr. 337, Hühnerhaus Assek.
Nr. 377, mit zirka 16 Aren Land im Zeteli, in Rümlang. Wohnhaus Assek.
Nr. 380 zirka 7 Aren Land in der Breiten in Rümlang. Holzschuppen mit
Werkstatt Assek. Nr. 385. mit zirka 12 Aren 50 m2 Land im Zelgli in
Rümlang.

Kt. Zürich (6062-')Konkursamt Schlieren
Konkursamtliche Nachlass'iquidation.

Gemeinschuldner: Au.sgeschlagene Verlassenschaft des am 11. September
1935 verstorbenen Simon Josef, geb. 1890, Kies- und Sandwerk,
von und wohnhaft gewesen in Dietikon.

Datum der Konkurseröffnung: 24. Februar 1930.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 10. März 1936, nachmittags

3 Uhr. im Rostaurant zum Hecht, in Dietikon.
Eingabefrist: Bis 10. März 1936. für Dienstbarkeiten mit Bezug auf das

Grundstück Kat. Plan 21/1500 im Gemeindebanne Spreitenbach (164 Aren
39 m* Wiesen in '

Wilcnmaiten) bis 20. März 1936. - 'Die infolge des Schuldenrufes im vorausgegangenen öffentlichen
Inventar über den Gemeinschuldner bereits angemeldeten Gläubiger sind
einer nochmalicen Eingabe enthoben; dagegen sind allfällige Beweismittel
und Buchauszüge innert der Eingabefrist einzureichen. (Art 234-SchKG.)

Kt. Zürich Konkursamt Wüdenswil (60642)
Genieinschuldneriu: Firma F ü r s t A. & Co., Färberei und chemische Waschanstalt,

Seëstrassc 151, Wädenswil.
Datum der Konkurseröffnung: 8. Februar 1936.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 9. März 1936, nachmittags 4 Ulir,

im Restaurant «Krone». Wädenswil.
Eingabefrist: Bis 31. März 1936.

Notiz. Auf Grund eines mit dem Konkursanit abgeschlossenen Mietvertrages
wird die Färberei und chemische Waschanstalt auch während des
Konkurses weitergeführt.

Kt. Bern Konkursamt Bern (H12)
Gemeinschuldner: Riesen Adolf, Liegenschaftshandel, Gasel.
Datum der Eröffnung: 11. Februar 1936.
Ordentliches Verfahren.
Die ersto Gläubigerversammlung fiudet statt: Freitag, den 6. März 1936. im

Restaurant Wächter. I. Stock, Genfergasse, in Bern. i
Eingabefrist: 30. März. 1936.

Kt. Schwyz Konkursamt March in Lachen (Hl3)
Gemeinschuiduer: Kirschbaum Fritz, Marmorindustrie und Handel,

Buttikon-Schübelbach.
Datum der Konkurseröffnung: 21. Februar 1936.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 9.. März 1936, nachmittags \\A:

Uhr, im Rathaus in Lachen/Schwyz.
Eingabefrist: Bis 9. April 1936.
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Kt. Solothurn Konkursamt Ollen-Gösgen in Olten (1093)
Gemeinschuldnerin: Firma «Tesag>, Aktiengesellschaft für

Türen und. Edelholzsperrplatten, in Niedergösgen.
Datum der Konkurseröffnung: 24. Februar. 1986.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, don 10. März 1936, 15 Uhr, im Hoter

Aarhof. in Olten. > ¦

Eingabefrist: Bis nnd mit 29.. Märe 1936. (Die Forderungen sind Wert 24. Fe¬
bruar 1936 zn berechnen).

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadl (1154)
Gemeinschuldnerin: Maier Richard & C i c. KollektivgeseUschaft,

Baugeschäft, Klybeckstrasse 190, in Basel. :

Datum der Konkurseröffnung: 21. Januar 1936.
Summarisches Konkursverfahren.
Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1936.

Kt. Aargau Konkursami Aarau (6060*)
Gemeinschnldner: Martinelli Arnold, geb. 1888, Baumeister, von

Brescia (Italien), in Buchs.
Datum der Konkurseröffnung: 19. Februar 1936.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 9. März 1936. vormittags 10 Uhr,

im Bezirksgerichtssaal in Aarau, Kasinostrasse 5.
Eingabefrist für Fordenugen: 29. März 1936.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 20.' März 1936 bezüglich nachbeschrie¬

bener Liegensehaften: Grundbuch Buchs Nr. 459, Blatt 17, Parzelle
Nr. 620; Grnndbuch Buchs Nr. 460, Blatt 17, ParzeUe Nr. 1159; Grundbuch

Bnchs Nr. 500, Blatt 17, Parzelle Nr. 1172; Grundbuch Buchs
Nr. 699, Blatt 23. Parzelle 803; Grandbuch Buchs Nr. 1081, Blatt 15,
Parzelle 1261; Grundbuch Buchs Nr. 1194, Blatt 25, Parzelle 1374;
Grundbuch Buehs Nr. 1201, Blatt 25, Parzelle 1391; Grundbuch Buchs
Nr. 1210. Blatt 25, Parzelle 1402; Grundbuch Aarau Nr. 2022, Blatt 42,
Parzelle 2467. "

>

Ct. de Vaud Office des failliles de Bex (1094)
Failli: Cherix Marcel, agriculteur, associé de la société en nom col-,

lectif Cherix frères, fabrique de clôtures et scierie,- domicilié an Bévieitx,
Bex.

Date de l'ouverture de la faillite: 19 février 1936.
Liquidation sommaire, art. 231 L.P.
Délai pour les productions et l'indication des servitudes: 20 mars 1936.

(Immeubles sis riére l'arrondissement de Bex).

Ct. de Vaud Office des faiUites de Lausanne (H14)
Failli: Cousin Jules, produits métallurgiques, Route de Bel-Air 1,

Lausanne.

Date du prononcé: 25 février 1936.
Faillite sommaire, art 231 L. P.
Délai pour les productions des créances: 20 mars 1936.
Délai pour les productions de servitudes, immeubles sis rière la commune

de Concise, Corcelles et Mutrux.

Ct de Vaud Office des failliles de Lausanne (ÎM^)
Faillie: Société en nom collectif Dentan A. & Dumuid C. fils, agence

horticole, Chanderon 14, à Lausanne.
Date du prononcé: 25 février 1936.
Faillite sommaire, art. 231 L. P.
Délai pour les productions des créances: 20 mars 19-36.

Ct. de Vaud '¦ Office des faillites de Lausanne (1116)
Failli: Sokoloff Bori6, industriel, Chemin du Levant 71, à Lausanné.
Date du prononcé: 18 février 1936.
Faillite sommaire, art. 231 L. P.
Délai pour les productions des créances: 20 mars 1936.

Ct. de Genève Office des failliles de Genève (1095)
Failli: Arni Emile, horticulteur, Rne de Lancy 14, à Genève.
Deuxième sommation aux titulaires de servitudes grevant les immeubles pos¬

sédés par le failli dans la commune de la commune de Carouge parcelle
3819, feuille 12, avec les bâtiments n09 476 bis, 476, 1114 et 1115.
Les titulaires de servitudes qui ont pris naissance avant 1912, sous l'empire

de l'ancien droit cantonal, et qui n'ont pas été inscrites dans les registres
publics, sont 6ommés de produire leurs droits à l'Office des Faillites dan3 les
20 jonrs, en joignant les moyens de preuves qn'ils possèdent en original on
en copie authentique. Les servitudes non annoncées ne seront pas
opposables à un acquéreur de bonne foi de l'immeuble grevé, à moins que, d'après
le C.C.S.. elles ne produisent des effets de nature réelle même en l'absence;
d'inscription au Registre foncier.

Genève, le 19 février 1936. Le préposé à l'office:
M. Greder.

CL de Genève Office des failliles de Genève (1096)
Faillie: Société Immobilière Vert Pré- S. A., ayant son siège à

Chêue-Bougeries (Genève).
Deuxième sommation aux titulaires de servitudes grevant les immeubles pos¬

sédés par le failli dans la eommune de Chêne-Bongerics, parcelle 2342,
feuille 11, avec les bâtiments 167, 169, 239, 169 bis, 169 ter, 167 bis, 1212.-
Les titulaires de servitudes qui ont pris naissance avant 1912, sous l'empire

de l'ancien droit cantonal, et qui n'ont pas été inscrites dans les registres
publics, sont sommés de produire leurs droits à l'Office des Faillites dans les
20 jours, en joignant les moyens de preuves qu'ils possèdent en original où
en copie authentique. Les servitudes non annoncées ne seront pas
opposables à un acquéreur de bonne foi de l'immeuble grevé, à moins que, d'après
le C. C.S.. elles ne produisent des effets de nature réelle même en l'absence
d'inscription au Registre foncier.

Genève, le 19 février 1936. Le préposé à l'office:
M. Greder.

Ct. de Genève Ojfice des faillites de Genève (1155)
Failli: Criblez Emile, cafetier, Pierre, à Bochet (commune de Thônex).'

Propriétaire des immeubles suivants: situés sur la commune de Thônex:
parcelle n° 1504, feuille 1,. avec les bâtiments n°» 840, 340 bis, 455 et 456,
et parcelles n°s 2550, 2552, 2556, 1, 6, 2016, feuille 1.

Date dc l'ouverture de la faillite: 28 janvier 1936.

Première assemblée des créanciers: Vendredi 6 mars 1936, à, 10 heures, Salle
des A8somblées de Faillites, Taconnerie 7.

Délai pour les produetions: 29 mars 1936; pour l'indieation des servitudes:
19 mars 1936.

¦

Ct de Genève Office des faiUites de Genève (1156)
Failli: Rouge Louis, horticulteur, au Petit-Lancy (Genève).

Propriétaire des immeubles suivants: situés sur la commune de Lancy,
parcelle n° 5428, feuille 5, avee les bâtiments nos 444, 445, 764, 765 et 766.

Date de l'ouverture do la faillite: 28 janvier 1936. .;
Première assemblée des créanciers: Samedi 7 mars 1936, à 11 houres, Salle
'.'des Assemblées de Faillites, Taconnerie 7.,'.

Délai pour les productions: 29 mars .1936; ponr l'indication des sorvitudest
"19 mars' 1936. ' " 'v':

Einstellung des Konkursverfahrens Suspension do la liquidation
(SchKG 230.) ,,' (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein. La faillite sera clôturée fauto par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- créanciers do réclamer dans les dix jours
.Verfahrens begehrt und für dic. Kosten l'application do la procédure cn matlèrq
.hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillite et d'en avancer les frais.
Verfahren geschlossen. ¦ . ,'

t

Kt. Zürich Konkursaml Züiich (Altstadt) (H57)
Ueber die Handelsgesellschaft für Grundbesitz- unid

Hypothekenanlagen, in Zürich 1, Löwenstrasse 51, ist durch
Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes Zürich vom 13. Januar 1936
der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen
Richters am 25. Februar 1936 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gliiubiger bis zum 10. März 1936 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert der gleichen Frist für die Kosten
desselben einen Barvorschuss von Fr. 500. leistet, wird das Verfahren als
geschlossen erklärt.

Kt. Solothurn Konkursanit Ollen-Gösgen in OUcn (1097)
Ueber die Firma Burmag A.-G. in Schönenwerd, früher in Zürich,

ist durch Verfügung des Koniairsrichters von Olten-Gösgen vom 15. Januar
1936 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Konkursriehters

am 26. Febrnar 1936 mangels freier Ilabschaft eingestellt worden.
Falls nicht ein Gläubiger bis zum 10. März 1936 die Durchführung des

Konkursverfahrens begehrt uud für die Kosten desselben im Betrage von 4500
Franken (für summarisches Verfahren) oder Fr. 5500. (für ordentliches
Verfahren) Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. GaUen (1117)
Gemeinschuldner: Kronberger-Rüegg Nikl&us, von Nagy-

Gay (Ungarn), Gartenbaugeschäft, Wattbachstrasse 8, St. Gallen.
Konkurseröffnung: 14. Februar 1936.
Datum der Einstellungsverfügung: 25. Februar Ì936. -,
Einsprachefrist: 10 Tage à dato (bis und niit 11.. März. 1936).
(Kostenvorsehuss 'Fr. 350. ).
Ct de Vaud Office des failUtes de Bex (1098)
Faillie: Société en nom collectif Cherix frères, scierie et fabrique de

clôtures, à Bex.
Date du prononcé: 7 février 1936.
Délai pour avancer les frais (par 300 fr.): 10 mars 1936.

Ct de Vaud Office des failUtes de Payerne (1099)
La faillite ouverte le 17 février 1936 contre Doudin Marguerite,

femme séparée de biens de Louis, à Payerne, a été, ensuite de constatation
de défaut d'actif, suspendue par décision du juge de la faillite.

Si aucun créancier ne demande, d'ici au 10 mars 1936, la continuation
de la liquidation en faisant une avance de frais de 250 fr., la faillite sera
clôturée.

Kollokationsplan Etat de collocation
ÎSchKG 249251.)' (L. P. 249 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'état de collocation, original ou rectifia
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft, passe en force, s'il n'est attaqué dans les
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par une action intentée devant
Konkursgerichte angefochten wird. I le juge qui a prononcé la faillite.

Graduatoria
(L. E. F. 249251.)

La graduatoria originale o rettificata diventa definitiva se non 6 Impugnata nel
termine dl dieci giorni con un'aziono promossa davanti al giudice cho ha pronunciato 11

fallimento. -

Kt Ziirich Konkursaml Fluniern-Zürich (1158)
Auflegung von Kollokationsplan und Inventar und Fristansetzung für Begehren

um Abtretung von Rechtsansprüchen.
Im Konkurse über GoelitzMax Guido, geb. 1882, deutscher

Staatsangehöriger, Kaufmann, Scheuchzerstrasse 74, Zürich 6 (Inhaber der
Firma: M. Goelitz, Kunstverlag, früher Insclhofstrasse 1, Zürich 8, dann
Scheuchzerstrasse 74, Zürich 6), liegen der Kollokationsplan und das Inventar
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis zum 10. März 1936 geriehtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkanut betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Beschwerden über die Zuteilung
der Kompetenzstücke mittetet Einreichung einer Bescliwcrdesclirift im Doppcl
beim Bezirksgericht Zürieh, I. Abteilung, und Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen im Sinne von Art. 260 SchKG. beim Konkursamt schriftlich

geltend zu machen, ansonst solche verwirkt sind.

Kt Zürich Konkursaml Thalwil (C0561)
Im Konkurse über die Seidendr ueker-Gonossenschaft

Adliswil, Genossenschaft ohne persönliche Haftbarkeit der Mitglieder mit
Sitz in Adliswil Wehcreielrasse, liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf
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Anfechtung dee Pianca sind innert, 10 Tagen von der Bekanntmachung an
gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet
würde.

Kt. Bern Konkursaml Bern (1118)
Ausgßschlagcno Vcrlasscnschaft des Hänni Johann, gew. Baumeister,

iin Hubaeher zu Köniz.
Anfechtungsfrist: 10. März 1930.

Cf. de Berne Office des failliles des Franchcs-Monlagncs, à Saignelégier (1119)
Failli: Thiévent Jules, cultivateur, à Soubey.

L'état de collocation den créanciers dc la faillite susindiquée peut être
consulté à l'Office des Faillites. Les actions cn contestation ' de l'état de
eolloeation doivent être introduites dans les dix jours à dater de cette
publication. Sinon, l'état de collocation sera considéré comme accepté.

Kt. Schwyz Konkursaml IJöfc in Wollerau (1120)
Kollokationsplan und Inventar

in Konkursliqnidation über den Nachlass L i e h t e n s t c i g e r Aug., Dr.
med., sel., Pfäffikon (Schwyz), liegen den beteiligten Gläubigern ab 2. März
1930 10 Tage zur Einsiclit auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des Inventars sind
innert gleicher Frist von 10 Tagen beim Konkursgericht Höfe in Pfäffikon
(Schwyz) anhängig zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt betrachtet
werden.

Cf. de Fribourg Ofßce des failliles de la Gruyère, à Bulle (1100)
Failli: Ile pond Louis, fils de François, à Charmey.
Délai pour intenter action cn oppositon: 10 jours.

Kf. Solothurn Konkursaml Sololhurn (1121)
Kollokationsplan und Inventar.

Im Konkurse (summarisches Verfahren) des Lisibach Josef, Josefs
sei., von Buttisholz (Luzern) und Mümliswil, Liegenschaftenagent und Wirt,
Schöngrünstrasse 29, Solothurn, liegen der Kollokationsplan und das Inventar

den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht
auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes 6ind innert 10 Tagen
von der Bekanntmachung an gerechnet gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind evtl. Beschwerden auf Anfechtung des
Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht), und Abtretungsbegehren

im Sinne von Art. 260 SchKG. beim Konkursamt Solothurn
einzureichen.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (1159-61)
Nachtrag zum Kollokationsplan.

Gemeinschuldner:
1. Hofmann Alfred, Aktiengesellschaft, Handel mit Textilwaren

und insbesondere Uebernahme und Weiterführung des von der
Einzelfirma. «Alfred Hofmann, ' J. Glaser's Nachfolger» betriebenen
Herren- und Knaben-Konfektions- und Massgeschäftes, Marktplatz 31;

2. B c r n i n a A. G. Fabrikation und Vertrieb chemischer Produkte (ge¬
gründet 1930), Oberer Rhcinweg 39;

3. Sehwaderer-Bauer Ludwig, Fabrikation und Vertrieb .in'
hygienischem Zwieback usw., Laufenstrasse 90;

alle in Basel. '

Anfechtungsfrist: lnnert 10 Tagen.

Kf. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (1162/3)
Gemeinschuldnerin:

1. Verlag fiir Volkslitcratur A. G. Aktiengesellsehaft, welche
den Verlag und Vertrieb von Büchern bezweckt, Keinachcrstrasse 4;

2. Schenk D u t h a 1 t Clara, Inhaberin eines unter der Firma
Clara Schenk betriebenen Arehitekturbureau, Bäumleingasse 7 (jetzt:
Elisabethenstrasse 22);

beide in Basel.

Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Ct. Ticino Circondario di Locamo (1122)
Si rende noto clic presso il sottoscritto amministratore, dove i creditori

potranno prenderne conoscenza, è deposta con il giorno 28 febbraio 1936 la
graduatoria ed elenco oneri nel fallimento nn 13/1935 Maier-Stucki
Guglielmo. Orselina.

Le azioni di contestazione della graduatoria dovranuo essere introdotto
entro giorni dicci dal deposito. In caso contrario essa si considererà come
riconosciuta. _¦

Locamo, 28 febbraio 1936. L'amministratore:
H. Kötter,

Ufficio Fiduciario «Record»,
Piazza Fontana-Pedrazzini, Locamo.

Cf. du Valais Office des failliles de Sion (H79)
Etat de collocation dc la faillite de Ilolzer Arnold, tailleur, à Sion.

L'état de eolloeation des eréaneiers de la faillite précitée peut être
consulté à l'Offiee des Faillites. Les actions en contestation de l'état de
collocation doivent être introduites dans les dix jours à dater de la
publication, 6inon, l'état dc eolloeation sera considéré comme accepte.

Cf.dc Valais Office des failliles de Sion (1180)
Etat de collocation de la faillite de M a r s e h a 1 1 A 1 p h o n s e installations

sanitaires et chauffage, à Sion.

L'état de eolloeation des créanciers de la faillite précitée peut être
consulté à l'Office des Faillites. Les actions cn contestation de l'état de
collocation doiveut être introduites dans les dix jours' à dater de la
publication, ßinon, l'état de collocation sera eonsidéré comme accepté.

Cf. du Valais Office des faillites de Sion (USI)
Etat de collocation de la faillite de. Crescent ino Paul, négociant, A

Sion.
L'état dc collocation des eréaneiers de la, faillite précitée peut être

consulté :\ l'Office des Faillites. Les actions cn : contestation de l'état de

collocation doivent être Introduites dans les dix jours & dater de la
publication, sinon, l'état dc collocation sera considéré comme accepté.

Ct. de Neuchâtel Office des failliles de Neuehàiel (1123)
Faillie: O C O S S. A. fabrication et vente d'articles en fil dc fer, à

Serrières, Neuchâtel.
L'état de collocation des créanciers de la faillite sus-indiquée peut être

eonsulté à l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'état de
collocation doivent être introduites dans les dix jours dès le 29 février 1936.
Sinon, l'état de collocation sera considéré comme accepté.

Ct. de Neuchâtel Office des faillites de Boudry (1148)
Faillie: Société anonyme pour la fabrication d'Instruments

de chirurgie et Manufacture Dentaire (I. C. S. A.),
à Peseux.
L'état de collocation des créanciers de la faillite susindiquée peut être

eonsulté à l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'état de
collocation doivent être introduites dans les dix jours à dater de cette
publication, sinon, le dit état sera considéré comme accepté.

¦
- ¦ '

Verteilungsliste und Schlussrechnung Tableau de distribution et compte final
(SchKG 263.) (L. P. 263.)

Kt. Bern Konkursaml Thun (1101)
Gemeinschuldnerin: Bösch & C o. Maschinen und Werkzeuge, Lauitor,

Thun.
Anfechtungsfrist: Bis und mit dem 10. März 1936.

Kt. Thurgau Betreibungsàmt Bischofszell (1102)
Schlußrechnung, Verteihmgsliste und Schlus.sbericht im Konkurse des

Stalder Ulrich, Schweinezüchter, in Thurfeld-Bischofszell, liegen vom
2. bis 12. März 1936 bei der unterzeichneten Amtsstelle zur Einsicht auf.

Anfechtungen sind innert gleicher Frist bei der kantonalen Aufsichtsbehörde

anzubringen.

Bischofszell, den 26. Februar 1936.

Im Auftrage des Konkursamtes Bischofszell:
Das Betreibungsamt BischofszeU.

Sehluss des Konkursverfahrens Clôture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kf. Zürich Konkursaml Unlerslrass-Zürich (1165)
Gemeinschuldnerin: Vero-Aktiengesellschaft, Verwertung von

Patenten, Stampfenbachplatz 3, in Zürich 6 (Konkursverwaltung: Dr. G.
Edlin, Rechtsanwalt, in Zürich). '

t
î>atum der Schlussverfügung: 21. Februar 1936.

Kt. Zürich Konkursamt Wald .' (1164)
Das Konkursverfaliren betreffend die konkursrechtliche Liquidation des

Nachlasses des Kunz - Merk Gustav, geb. 1885, von Küsnacht/Zch.,
gewesener Kaufmann zur «Felsenburg», in Tann-Dürnten, ist durch Verfügung
des Konkursriehters des Bezirksgerichtes Hinwil vom 25. Februar 1936 als
geschlossen erklärt worden.

Kf. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Sladl (1166)
Gemeinschuldner: Frey-Humhel Hans, Walter, Handel in Bonneterie-

und Merceriewaren, Wäsche und Wolle; Vertretungen aller Art,
Inselstrasse 79, in Basel.

Datum der Schlusserklärung: 26. Februar 1936.

Cf. de Vaud Office des faillites d'Eehallens (H24)
La liquidation de la faillite de Jauslin Georges, charcutier, à

Echallens; actuellement ä Laitsann'e, a été clôturée par ordonnance du président

du Tribunal d'EchaUens; rendue le 12 février 1936.
Privation des droits civiques: deux années.

Konkursstelgerungen Vente aux enchères publiques après faillite
(SchKG 257259.) (L. P. 257259.)

Kf. Zürich Konkursaml Biesbach-Zürich (6061*)
Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über Job Heinrich, Kaufmann, zum « Imbis-
bühl », Höngg-Zürieh, gelangt im Auftrage des Konkursamtes Höngg-Zürieh
Freitag, den 3. April 1936, nachmittags 2% Uhr, im «Casino Zollikon»,
Scestrasse 53. auf 1. öffeniliche Steigerung:

Das Werkstätte-, Säge- und Magazingebäude im Brandis, an der
Seestrasse 13, in Zollikon, unter Assek.-Nr. 921 für Fr. 60,000 assekuriert,
Schätzung 1923, mit 27 a 86 m2 Gebäudegrundfläche und Lagerplatz,
Kat.-Nr. 4754.

Dienstbarkeiten und Anmerkungen laut Lastenverzeiehnis.
Konkursamlliclie Schätzung Fr. 75,000.
Steigerungsbedingungen und Lastenverzeiehnis liegen bei unterzeichneter

AmtssteUe zur Einsicht auf. ".
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung am

Kaufpreis Fr. 3000 bar zu bezahlen.

Zürich, den 27. Februar 1936. Konkursamt Riesbach-Zürich.

Kf. Bern Konkursamt Frutigen (1125)
Einzige Liegensehaftssteigerung.

In der Verlassenschaftsliquidation der Traclisel-Schneiter
Ida, Frau, Alberts Ehefrau, Hotel National, und im Konkurse über
Schneiter Ernst, Koch, beide in Frutigen, bringt das Konkursamt
Frutigen Donnerstag, den 2. April 1936, 14 Uhr, im Bahnhofbuffet Frutigen
an eine einmalige und öffentliche Steigerung:
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Nr. 1854 im Grundbuch von Frutigen:
Eine Besitzung an der oberen Bahnhofstrasse in Frutigen, enthaltend:

a) das unter Nr. 296 für Fr. 73,500 brandversicherte Hotelgcbäude
«National»;

b) den Gebäudeplalz, Garlcn und Hofraum im Halle von. 5,35 a;
c) das im Grundbuch als Zugehör

'
angemerkte Betriebsinventar im

Schatzungswerte von Fr. 15,331 .40.

Grundsteuerschatzung Fr. 70,340.
Amtliche Schätzung (inkl. Zugehör) Fr. 6S.000.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeiehnis liegen 10 Tage

vor der Steigerung auf dein Konkursamt Frutigen zur Einsieht auf.
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass nur eine

einmalige Steigernng stattfindet und dass der Zusclilag ohne Rücksicht auf die
amtliche Schätzung erteilt wird. : ;

' Frutigen, den 26. Februar 1936.
' Konkursamt Frutigen: Klopfenstcin.

Ct. de Berne Olfice des failliles de Moulier (1149)
Vente d'un atelier et maisons d'habitations.

Seconde enchère.
Lundi, 30 mars 1936, dès les 15 heures, à l'Hôtel Terminus à Tavannes,

il sera procédé à la seconde enchère publique, à tout prix, des immeubles
dépendant de la masse en faillito Ulrich Ernest, serrurier au dit Ueu,
savoir: FeuUlets n0' 1941a, 1943, 1944b, Rne de Tramelan, habitation, atelier,
bûcher, entrepôt, garage, poulaillers, assise, aisance, jardin, habitation, remise,
assise, aisance, jardin, poulaillers, assise, aisance, pré, champ, d'une contenance

totale de 1 ha, 35 a, 33 ca et d'une estimation cadastrale totale
de Fr. 140,310.
Estimation des experts » 132,030.
Assuranco eontre l'inceudie > 112.300. .

Pas d'offre à la première enchère.
Accessoires immobiliers estimés Fr. 1304.

Dépôt des conditions de vente: 16 mars 1936.
Office des Faillites.

Ct. de Berne Office des failliles de Porrenlruy (1150)
Veute aux enchères d'immeubles après faillite.

2e enchères.
Débiteur: Matter Fritz, fils Fritz, aubergiste, Porrentruy.
Jour, heure et lieu de la vente: Jeudi, 26 mars 1936, dès les 2Y, heures, au

Café-Restaurant du Moulin à Porrentruy.
Objets à vendre: Les immeubles sis sur ban de Porrentruy, lieu dit Faubourg

de France et Route de Belfort d'une contenance de 7 ares et 15 ca.
Estimation cadastrale Fr. 126,840. /
Estimation expert » 94,200.
Accessoires expert .»' 3.850.

Dépôt des conditions dc vente à l'Office: 14 mars 1936.
P o r r e n t r u y, 27 février 1936.

Le Préposé aux faiUites: E. Zeller.

Kt. Bern Konkursaml Schwarzenburg (1103)
Einzige Liegensehaftssteigerung.

In der konkursamtliehen Liquidation über den Nachlass des KissligKarl, Seilerei- und Scilcrwarenhandlung, Schwarzenburg, werden
Mittwoch, den 1. April 1936, nachmittags 14^4 Uhr, im Gasthof zum Bahnhof
in Schwarzenburg an eine einmalige öffentliche Steigerung gebracht:

1. Wahlern Grundbuchblatt Nr. 1738:
43,63 a Haus- und Lagerplatz in der Ringgenmatt. Seilergebände

Nr. 374 C für Fr. 22,500 brandversichert.
Grundsteuerschatzung Fr. 21,170.
Amtliche Schätzung Fr. 6000.

2. Wählern Grundbuchblatt Nr. 1737:
33,94 a Gebäudeplatz, Hofraum, Garten, Baumgarlen, Aeker und Wiese

im Kehr. Bauernhaus Nr. 205 für Fr. 8600 und Seilerwerkstatt Nr. 205 A
für Fr. 3400 brandversichert.

3. Wahlern Grundbuchblatt Nr. 1739:
36,16 a Acker und Wiese; Weid.
Grundsteuersehatzung für Art. 2 Fr. 11,800.
Grundsteuerschatzung für Art. 3 » 360.

Fr. 12.160.
Amtliche Sehatzung für Art. 2 Fr. 11,000.
Amtliche Schätzung für Art. 3 » 400.

Fr. 11,400.
Der Ausruf erfolgt gelrennt für Art. 1 und gemeinsam für Art. 2 und 3.

Die Steigerungsgedinge liegen 10 Tage vor Abhaltung der Steigerung
im Bureau des Konkursamtes Schwarzenburg zur Einsicht auf.

Es findet nur eine einzige Steigerung statt und der Zuschlag erfolgt
ohne Rücksicht auf die amtliche Sehatzung.

Schwarzenburg, den 26. Februar 1936.

Konkursamt Sehwarzenburg:
Ed. Müller.'

Kt Solothurn Konkursamt Olten-Gösgen in Olten (1104)
Hotel-Steigerung.

In den Konkursen (summarisehes Verfahren) der Eheleute Küch-
ler-Kellèr Willy und Margrith, Olten, wird Mittwoch, den
25. März 1936, 15 Uhr, im Flotel « Schweizerhof », I. Stock, in Olten, öffentlich

versteigert:
Hotel « Schweizerhof » in Olten :

Grundbuch Olten Nr. 657:
17 a 66,4 m2 Bahnhofstrasse, Hausplatz und Garlen, ge¬

sehätzt Fr. 7,643.
Hotel Nr. 47, assek. 1927 : » 982,400.
Summa Grundbuehschatzung .' Fr. 990.043.

Konkursamtliche Schätzung inkl. Hotelinvenlar Fr. 850,000.

Es findet nur eine Steigerung statt. Auflage der Steigerungsbedingungen
vom 11. bis und mit 21. März 1936. Vor Zuschlag ist eine Barkaution

von Fr. 10,000 zu leisten. '
v

Hoteleinrichtung clc: Bier- und Speiserestaurant, grosser Theater«
saal, kleinere Konferenz- und Ycrcinssäle, 60 Frcmdenbctlen, Brider, Kegelbahn,

Autogaragc, Sommergarten.
Lage: Nächst Hauptbahnliof und Post an Durch gangss trasse von

Basel und Sololhurn nach Zürich, Luzern und Bern.
Olten, den 29. Februar 1936.

Konkursamt Ollen-Gösgen:
A: Tsehan, Notar.

Kt. Aargau Konkursaml Zurzach (1167)
Im summarischen Konkursverfahren über Spulo r Eduard, Eduards,

1892, Landwirt, alt Verwalter, und Spulor Frauz, Eduards, 1893, Landwirt,

beido von und in Oberendingen, wird das Massavermögen Freitag, den
27. März 1936, uud zwar um 114 Uhr, im Gemeindehaus die Liegenschaften
und zirka um 3 Uhr die Fahrnis boi der Scheuue Nr. 107 dor Schulduer
öffentlich versteigert. Es wird auf die detaillierto Publikation im Aargauischen

Amtsblatt verwiesou.
Die ausser des Kautous Aargau wohnenden Gläubiger erhalten dotail-

licrto Stcigcrungsauzcigen.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeiehnis Uegen vom 11.

bis 21. März 1936 beim Konkursamt Zurzach zur Einsicht auf.
Es wird nur eine Steigerung abgehalten.
Zurzach, den 27. Februar 1936. Das Konkursamt

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlas tbcrcchliglcn die Auffordc«
rung, dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist Ihre Ansprüche an
dem Grundstock Insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon fällig oder gekündet sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Eilst nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden siud. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung Im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Bern. Belreibungsaml Bern (1126)
Erste Liegensehaftssteigerung.

Im Grundpfandverwertungsverfahren gegen Lüthi Erwin,
Kaufmann, Bcundenfeldstrasse Nr. 3, Bern, wird Montag, den 4. Mai 1936,
nachmittags 15 Uhr, im Café Simplon in Bern öffentlich versteigert:

Grundbuchblatt Bern Nr. 987, Kreis V,
enthaltend :

Eine Besitzung an der Beundenfeldstrasse in Bern, bestehend ausi
1. Wohnhaus Nr. 3, mit Verkaufsmagazin und 5 Wohnungen,

brandversichert für Fr. 119,400.

2. Hausplatz, Hofraum und Trottoir im Halte von 2,12 a.
Grundsteuerschatzung Fr. 134,100.
Amtliche Schätzung Fr. 135,000.
Eingabefrist: 20. März 1936.

Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeiehnis auf
dem Betreibungsamt während 10 Tagen vom 14. Tage vor der Steigerung an.

Bern, den 26. Februar 1936.
Betreibungsamt Bern:

Wenger, Adj.

Kt Bern Betreibungsami Obersimmental in Blankenburg (1127)
1. Liegensehaftssteigerung.

Im Grundpfandverwertungsverfahren gegen Messerli-Oberli
Gottfried, Hotel Krone, Lenk, gelangen Dienstag, den 21. April 1936,
nachmittags 2V2 Uhr, im Hotel Sternen in Lenk an eine erste öffentliche
Steigerung folgende Liegenschaften: "

¦ l T

1. Lenk Grundbuchblatt Nr. 1120:.
Eine Besitzung in der Gemeinde Lenk, Hotel Krone genannt,

enthaltend :
a) die unter Nr. 1161 für Fr. 72,900 brandversieherte Hotelbesitzung;
b) das unter Nr. 1161b für Fr. 16,400 brandversicherte Wohngebäude

mit Scheune und Waschhaus;
c) die unter Nr. 1161h für Fr. 200 brandversieherte Spielhalle;
d) 132,07 a Gehäudeplatz, Umschwung und Wiesland.

2. Lenk Grundbuchblatt Nr. 1395:
Ein Heimwesen unter der Halten in der Gemeinde Lenk, enthaltend!

a) das unter Nr. 875 für Fr. 7300 brandversieherte Wohnhaus;
b) 93,88 a Hausplatz und Wiescnland.

3. Lenk Grundbuchblatt Nr. 82-4:

Ein Grundstück im Neufeld, Gemeinde Lenk, enthaltend:
a) den unter Nr. 467a für Fr. 900 hrandversieherten Sommerstall j
b) 221 a Wiescnland.

4. Lenk Grundbuchblatt Nr. 1061:
Ein Heimwesen auf dem Gütseh, in der Gemeinde Lenk, enthaltend i

a) das unter Nr. 1146 für Fr. 7600 brandversieherte Wohnhaus;
b) 137,42 a Hausplatz und Wicsenland.

'5. Lenk Grundbuchblatt Nr. 1066:
Das sogenannte Bühlmaad in der Gemeinde. Lenk, im Halte von 144 a

Wiesenland.
6. Lenk Grundbuchblatt Nr. 2030:

Ein Heimwesen a tf der Halten in der Gemeinde Lenk, enthaltend}
a) das unter Nr. 877a für Fr. 21,400 brandversicherte Wohnhaus;
b) 47,25 a Hausplatz und Wiesenland.

7. Lenk Grundbuchblatt Nr. 1070:
Ein Bezirk Wald in der Brändenweide im Halte von 4,50 a.

8. Lenk Grundbuchblatt Nr. 2087:
Ein Bezirk Wald auf dem Blattihubel im Halte von 18 a.
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9. Lenk Grund buchbl att Nr. 112t :

Ein Grundstüek in der Gemeinde Lenk, Schadauli genannt, enthaltend :

a) die unter Nr. 339 für Fr. 500 brandversieherte Scheune;
b) 180 a Wiesenland.

10. Lenk Grundbuehblatt Nr. 1160:
Ein Bezirk Wald im Rothenbach, in der Gemeinde Lenk, Im Halle

von 9 a.
11. Lenk Grundbuehblatt Nr. 1156:

Ein Bezirk Wald in der Bühlersweidc, in der Gemeinde Lenk, im Halte
von 40,50 a.

Mitversteigert werden zu Art. 1 : Zugchörinventar im Schätzungswerte

von Fr. 26,496.
Grundstcucrsciialzunu:

Fr. 103,110.
» 12,050.
» 5,140.
» 14,030.
» 430.
» 25,020.
» 20.
» 130.
» 3,280.
» 50.
» 280.

Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1936.

Die Sleigerungsgedinge und das Lastenverzeiehnis liegen 10 Tage vor
der Steigerung auf dem Betreibungsàmt Obersimmental in Blankenburg
Sur Einsiclit öffentlich auf.

Blankenburg, den 26. Februar 193C.

Betreibungsàmt Obersimmental :

Schmid.

Liegenschaftsverwerfungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SrhKG 41, 142.)

Art.
Art.
Art.
Art.
Art.
Art.
Art.
Art.
Art.
Art. 10
Art. 11

1

2:
3:
4:
5:
6:
7:
8:
9:

Amtliche StliaUuiifji
Fr. 85,000.

» 14,000.
» 12,000.
» 15,000.
» 1,200.
» 30,000.
» 50.
» 300.
» 5,000.
» 100.
» 500.

Kt. Bern (1128)Betreibungsàmt Bern
Zweite Liegensehaftssteigerung.

Im Grundpfandverwertungsverfahren gegen Immobili e a -
Aktiengesellschaft Rota, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern,
wird Montag, den 27. April 1936, nachmittags 14 Uhr 30, im Café Simplon
in Bern öffentlich versteigert:

Grundbuchblatt Bern Nr. 1057, Kreis V,
enthaltend:

Eine Besitzung an der Spitalaekerstrasse in Bern, bestehend aus:
1. Wohn- und Geschäftshaus Nr. 69 (Ecke Spitalacker-Oplingenstrasse)

mit grossen Geschäftslokaliläten im Erdgeschoss und Souterrain und
8 Wohnungen à 3 und 4 Zimmer, Brandversicherung Fr. 294,200.

2. Hausplatz, Hofraum, Weg im Halle von 7,27 a.

Grundsteuerschatzung Fr. 341,700.
Amtliche Schätzung Fr. 360,000.
Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeichnis auf

dem Betreibungsàmt während 10 Tagen vom 14. Tage vor der Steigerung an.
An erster Steigerung wurde kein Angebot gemacht.

Bern, den 26. Febrnar 1936.
Betreibungsamt Bern:

Wenger, Adj.

Nachlassverträge Concordats Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 205, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux créanciers
(L. P. 295, 296, 300

Den nachbenannten Schuldnern ist tür
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Dic Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt waren.

Les débiteurs ci-après ont obtenu un
snrsis concordataire dc rlcnx mois.

Les créanciers sont invités à produire
leurs créances auprès du commissaire dans
le délai fixé pour les productions sous
pciue d'Otre exclus des délibérations
relatives au concordat.

Ct. de Berne Arrondissement des Franches-Montagnes (1129)
Débiteur: Fleury Alfred, fabricant, Noirmont
Date du jugement accordant le sursis: 19 février 1936.
Commissaire au sursis: M0 L. Aubry, avoeat, à Saignelégier.
Délai pour les productions:' Jusqu'au 20 mars 1936 inclusivement.
Assembléo des créanciers: Samedi, 11 avril 1936. ;l 10 heures, en l'Etude

du commissaire.
Délai pour prendre connaissance des pièces: 10 jours avant l'assemblée des

eréaneiers.

Kt Luzern Konkurskreis Rothenburg (1130)
Sehuldnerin: II e 1 1 e r - B i r r e r .M a r i e, Frau Wwe.. Matergosehift, Krauer¬

strasse, Gerliswil-Eninicnbrüeke.
Datum der Stuiidiingsi>ewillignn<? durch Entscheid des Amtsgeriehtspräsiden¬

ten von Hoehdorf: 22. Februar 1936.
Saehwalter: Leo Balnier-Ott, Inkasso- und Saehwalterbureau, Hirschengraben

Nr. 40, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1936.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 9. April 1936, nachmittags 2J4 Uhr,

im Hotel Rütli, Riitligasso 4, Luzern.
Frist zur Einsieht der Akten: Vom 31. März 1936 an im Bureau des Sach¬

walters.
Die Gläubiger werden anfgefordert, ihre Forderungen, bereehnet auf den

22. Februar 1936, innert der Eingahefrist und unter Geltendmachung der
Pfand- und Vorzugsrechte beim Saeliwalter anzumelden. ¦

Kt Glarus Konkurskreis Glarus (1131)
Schuldnerin: Firma Guth L. Söhne, Herren- u. Damenkonfektion, Glarus.
Datum der Stundungsbewilligung durch Beschluss des Zivilgeriehtes des Kantons

Glarus: 22. Februar 1936.
Sachwalter: Paul Senn, Bankstrassc, Glarus.
Eingabefrist: Bis zum 20. März 1936.
Gläubigerversammlung: Montag, den 6. April 1936, naehmittags 3 Uhr, im

Hotel Bahnhof in Glarus.
Aktenauflage: Vom 27. März 1930 an im Bureau des Sachwalters.

Kt. Solothurn Konkurskreis Sololhurn (1103)
Sehuldner: Kissling Jean, Johanns sei., von Wolfwil und Solothurn,

Fabrikation von Gcwindbohrcrn, geschnittenen Filiòren, Gewindlehren,
Gewindebolzen und Spalt-Fraisen, in Solothurn, Mittlere Greib^ngasse 5.

Datum der Bewilligung: 19. Februar J936.
Sachwalter: Konkursamt der .Stadt Solothurn.
Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1936. (Die. Eingaben iind. Wert 19. Fe¬

bruar 1936 zu berechnen.)
Die Gläubiger werden aufgefordert; ihre Forderungen innert der

Eingabefrist beim Fachwalter einzugehen.
Gläubigerversammlung: Moutig. den 6. April 1936, 15 Uhr, im Bureau des

Konkursamtes Solothurn.
Aktenauflage: Während zehn Tagen vor der Gläubigerversammlung beim

Sachwalter.
Der Schuldner gfcdenkt, seinen Glänbigern einen Nachlassvertrag mit

Vf rmögensabtretung vorzn* hlagen.

Kt. Solothurn Konkurskreis Dorneck (1106)
Schuldner: Zeitner Theophil, Fritzen sei., mechanische Küferei und

Weinhandlung, von und in Dornach.
Datum der Stundungsbewilngrmg: 19. Februar 1936.
Saehwalter: Konkursamt Dorneck in Dornach.
Eingabefrist: Bis und mit 19. März 1936. (Die Forderungen sind Wert 19. Fe¬

bruar 1936 zu berechnen.)
Gläubigerversammlung: Freitag, den 3. April 1936, nachmittags 3 Uhr, im

Bureau des Konkursamte.« in Dörnach.
Aktenauflage: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung im Bureau des Sach¬

walters.

Kt. Solotburn Konkurskreis Olten-Gösrjen (1107)
Schuldner: Husy Otto, Ottos, Velohandel und Reparaturwerkstätte,. von

uud in Wangen b. 0.
Datum der Stundungsbewilligüng: 19. Februar 1936.
Sachwalter: Konkursamt Olten-Gösgen in Olten.
Eingabefrist: Bis und mit 20. März 1936. (Die Forderungen sind Wert 19. Fe¬

bruar 1936 zu berechnen.)
Dio Gläubiger werden aufgefordert; ihre Forderungen innert der

Eingabefrist beim Sachwalter einzugeben.
Gläubigerversamnilung: Montag, den 30. März 1936, 15 Uhr. im Ilote] «Ter-' (,r minus», I. Stock, in Ohen.
Aktenanflage: Während 10 Tagen vor der Versammlung beim Sachwalter.

Kt Aargau Konkurskreis Rheinfelden (60291)
Schuldner: Pfäffli- Stalder Gottfried, zum Hirschen, in

Zeiniügen.
Dalum der Bewilligung der Stundung: 12. Februar 1936.
Sachwalter: Frey Josef, Betreibungsbeamter, in Stein (Aargau).
Eingal>efrist: Bis und mit 7. März 1936.
Gläubiaervcrsammlurg: Mittwoch, den 25. März 1936. nachmittags 3 Uhr,

im Nebenzimmer des Gasthauses zur Krone in Möhlin.
Aktennuflase: Wahrere! 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im

Bureau des Sachwalter«.

Kt. Aargau Konkurskreis Zofingen (60401)
Schuldnerin: Aktiengesellschaft vormals Bethge & Cie.,

Färberei. Zofingen.
Datum der Stnmlungsbewilligunc: durch das Bezirksgericht Zofingen: 15. Fe¬

bruar 1936.
Sachwalter: Dr. E. Arnold, Fürsprech. Zofingen.
Eingabefrist: Bis 10. März 1936.

Die Gläubiger der genannten Schuldnerin werden aufgefordert ihre
Forderungen beim Saehwalter sehriftlieh anzumelden.

Gläubigerversammlnng- Montag, den 6. April 1936, nachmittags 2 Uhr, im
Gerichtssaale zu Zofingen.

Aktenauflasr»»: Während 10 Taffen vor der Verhandlung beim Saehwalter.

Ct. de Neuchâtel .l)Ton</ïsseme;if du Val-de-Travers (1151)
Débitrice: Baehmann et Cie, Société en commandite dont le >iège est

à Travers.
Date du jugement accordant le suibis: 24 février 1936.
Commissaire au sursis: G. Vaucher, notaire, à Fleurier.
Délai pour les produetions: Lundi 23 mars 1936.

Les productions doivent être adressées au commissaire au sursis.
Assemblée des créanciers: Jeudi 9 avril 1936, à 15 hs H> dans la salle du

Tribuual, Hôtel de distriet à Môtiers.
Examen des pièees: Dès le 30 mars 1936 en l'Etude dn commissaire, à

"Fleurier.

Verlängerung der Nachlasstundung Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4 (L. P. 295, al. -1.)

K|. Zurich Konkurskreis Bassersdorf (1168)
Das Bezirksgericht Bülach hat mit Beschluss vom 27. Februar 1936 die

dem Pfister- M oser Alfred. Buehdruekerei, Buchbinderei und
Papeterie, Bahnliofstrasso 18, Wallisellen, am 16. Januar 1936 bewilligte
Naehlasstundung von zwei Monaten, um zwei Monate, d. h. bis zum 16. Mai 1936,
verlängert

Die Gläubigerversammlung findet infolgedessen anstatt am 5. März 1936,
Dienstag, den 5. Mai 1930, nachmittags 5 Uhr, im Restaurant «zum Löwenn,
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Bahnhofstrasse 25, WalliseUen. statt. Dio Akten liegen seit 24.- Febriiar 1936
im Bureau des Sachwalters, Bahnhofstrasse 57 c, Zürich- 1,' zur Einsichtnahme
auf. "

Zürich, den 27. Februar 1936.
Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Dr. R. Bolliger, Rechtsanwalt.

Kt. Bern Konkurskreis Aarwangen (1108)
Der Gerichtspräsident von Aarwangen hat dio dem G ois er

Hermann, Wirt und Weinhändler in Langenthal, bewilligte Nachlasstundung um
2 Monate verlängert, d.h. bis 8. Mai 1936. Die auf den 28. Februar. 1936
angesetzte Gläubigerversammlung.wird verschoben und findet nunmehr statt:
Montag, den 27. April 1936, nachmittags 2yt Uhr, im Hotel zum Bahnhof
in LangenthaL

Die Akten liegen 10 Tago vor der Versammlung zur Einsichtnahme
durch die Gläubiger im Bureau des Sachwalters auf.

Langenthal, den 26. Februar 1936.

Der Sachwalter: Paul Spycher, Notar.

Ct. de Berne Arrondissement de Courletary (1132)
Par décision du 26 février 1936, le Président du Tribunal do Courtelary

a prolongé de deux mois le sursis concordataire accordé à D e Vincenti
Guido, tenancier du Café-Restaurant de la Rotonde, 2, Place du Marché a
St-lmier, soit jusqu'au 17 mai 1936.

L'assemblée des créanciers fixée primitivement au 4 mars 1936 èst
renvoyée au 2 avril 1936, à la heuros, à l'Hôtel du Cerf à St-lmier.

Courtelary, le 26 février 1936.

Le commissaire au sursis: A. Liengme, notaire.

Kt. Luzern (1109)Konkurskreis Luzern
Verlängerung der Nachlasstundung.

Verschiebung der Akteneinsicht und Gläubigerversammlung. i

Schuldnerin: Kollektivgesellschaft U 1 t s c h & T h a 1 e r, Haushaltungsarti¬
kel, Pilatusstrasse 3, Lnzern.

.Verlängerung der Stundung durch den Amtsgerichtsvizepräsidenten vonLuzern-
Stadt: Bis und mit 21. Mai 1936.

Datum des Entscheides: 24. Februar 1936.
Aktenauflage: Vom 23. April 1936 an im Bureau des Sachwalters. Pilatus¬

strasse Nr. 34 in Luzern.
Gläubigerversammlung: Montag, den 4. Mai 1936, nachmittags 3 Uhr, im

Hotel «Wildenmann», Bahnhofstrasse 30, Luzern.

Luzern, den 26. Februar 1936.

Der gerichtlich bestellte Saehwalter: J. Steiger.

Kt. Basel-Stadt Zivilgerieht des Kanlons Basel-Sladl (1133)
Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat die der Firma Baum a hn

u. Wunderlin, Birüiannsgassc 17, in Basel, bewilligte Nachlasstundung
dmch Beschluss vom 19. Februar 1936 gemäss Art. 295,' Abs. 4 des SchKG
um zwei Monate, also bis 18. April 1936, verlängert.

Basel, den 25. Februar 1936. Zivilgerichtsschreiberei Basel,
Trozesskanzlei.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Sl. Gallen (1134)
Das Bezirksgericht St. Gallen, I. Abteilung, hat mit Entscheid vom

21. Februar 1936 die dem M e i e r - F i s c h b a c h e r H e r m a n n, Coiffeurmeister

und Manufakturwaren, Zürcherstrasse 278, St. Gallen W., bewilligte
Naehlasstundung um einen Monat, d. h. bis zum 17. April 1936, verlängert.

Die Gläubigerversammlung ist auf Samstag, den 21. März 1936, vormittags

10 Uhr, Zimmer Nr. 103. Hauptbahnhofgebäude, I. Stock, St. Gallen,
verschoben. Die Akten liegen während zehn Tagen vor der Versammlung
beim Sachwalter zur Einsicht auf.

St. Gallen, den 26. Februar 1936.
Der Sachwalter: Dr. A. Griinenfelder, Konkursbeaniter.

Kt. Aargau Konkurskreis Zurzaeh (1135)
Durch Beschluss des Bezirksgerichtes Zurzach vom 26. Februar 1936

wurde die der Firma Rösch Gebr., Fabrik elektrotechnischer Bedarfsartikel

in Koblenz, bewilligte Nachlasstundung um 2 Monate, d. h. bis 22. Mai
1936. verlängert.

Die auf den 7. März 1936 angesetzte Gläubigcrvcrsanimluug wird
verschoben und findet am Sanistag, den 21. März 1936, nachmittags 2 Uhr, im
Restaurant Bahnhof (Frl. Strösslcr) in Brugg, statt.

Aktenauflage: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung im Bureau des
Saehwalters.

Brugg, den 26.' Februar 1936. Der Sachwalter: H. Miiller, Notar.

Verhandlung über die Bestätigung des Naehlassvertrages
(SchKG 30t, 317.)

Délibération sur l'homologation de eoneordat
(L. P. 301, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
sc présenter à l'audience pour taire valoir
leurs moyens d'opposition.

Deliberazione sull'omologazione del concordato
(L. E. F. 304, 317.)

I creditori possono presentarsi all'udienza -per farvi valere lc loro opposizioni al
concordalo.

Kt. Bern ¦ ¦ Riehteramt II Bern (1136)
Schuldner: Weiss Werner, Baumwoll- und Leinenfabrikate, früher Gott-

hclfstrasse 14, nun Viktoriastrasse 87, Bern.
Datum der Verhandlung: Dien6lag, den 10. März 1930, vormittags 9.15 Uhr,

im Zimmer Nr. 39, Amthaus Bern.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Bestätigung des Naeh¬

lassvertrages im Verhandlungstermine selbst anbringen.

Bern, den 26. Februar" 1936. Der Nachlassriehter:'
Jäggi.

Kt. Bern Richleramt Burgdorf (1137)
Verhandlung über Bestätigung des Naehlassvertrages mit Vemiögcns-

abtretung.
Sehuldner: Mischler Ernst, Sattler und Möbelhandlung, in Ersigon.
Datum der Verhandhing: Donnerstag, don 12. März 1936, vormittags 11 Uhr,

vor Riehteramt im Schloss zu Bnrgdorf.
Dio Gläubiger können ihre Einwendungen gegen dio Bestätigung des Naeh-

lassyortragcs im Verhandlungstermin selbst anbringen.

Burgdorf, den 26. Februar 1936. Der Gerichtspräsident:
Reichenbach.

Ct. de Berne Tribunal des Franches Moniagnes, à Saignelégier (1169)
U est porté à la connaissance des intéressés quo terme pour voir statuor

sur l'homologation du coueordat intervenu entro Erard A 1 f r o d, aubergiste,

aux Bois, et ses créanciers, a été fixé mercredi 11 mars 1936, à 9 hs Vk

du matin, cn la salle des audiences du Tribunal à Saignelégier.
Les opposants sont avisés qu'ils peuvent so présenter à cetto audience

pour faire valoir leurs moyens d'opposition.

Saignelégier, lo 27 février 1936. Le président du Tribunal:
Dr. Wilhelm.

Kt. Bern Riehleraml Signau in Langnau (H 10)
Sehuldner: Röthenmund Alfred, Säger und Hohhändler, Hiiitcrdorf,

Langnau.
Verhandlungstermin: Dienstag, den 3. März 1936, vormittags 8.30 Uhr, im

Amthaus zu Langnau.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen dio Bestätigung des

Nachlassvertrages vor dem Termin sehriftlieh einreichen oder in demselben
mündlich anbringen.

Langnau, den 26. Februar 1936. Der Gerichtspräsident.

Kt. Luzern Arnlsgeriehtsvizepräsidenl von Luzern-Sladl (1138)
Schuldner: Helfen stein Karl, Kunststeinfabrikant, Lädelistrasse 26/2S,

Luzern.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Samstag, den 21. März 1936, vor¬

mittags 10 Uhr, im Amtsgerichtsgebäude, Grabenstrasse 2, Luzern.
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind an dieser Verhandlung anzu¬

bringen.

Luzern, den 26. Februar 1936.

Der Amtsgerichtsvizepräsident von Luzern-Stadt:
P. Segalini.

Kt. Graubünden Kreisamt Oherengadin in Zuoz (1170)
Die Verhandlung über den Nachlassvertrag der Firma Locher H.

Installationen, in St. Moritz, findet am 6. März 1936, 9 Uhr, im Gemeindehaus
Samaden statt.

Einwendungen gegen den Vertrag können anlässlich der Verhandlung
angebracht werden.

Zuoz, den 26. Februar 1936.

Fiir die Naehlassbehörde Oherengadin:
Chr. Zender. :

Kt. Aargau Bezirksgeriehl Rheinfelden (1139)
Zur Verhandlung über den von der Firma Rosenthaler E. & Cie.,

Möbclwerkstättcn, in Rheinfelden, mit ihren Gläubigern abgeschlossenen
Nachlassvertrag wird Tagfahrt angesetzt auf Mittwoch, den 4. März 1936,
vormittags 11 Uhr. vor Bezirksgericht Rheinfelden, mit der Anzeige an die
Gläubiger, dass allfällige Einwendungen gegen den Nachlassvertrag an der
Verhandlung angebracht werden können.

Rheinfelden, den 26 Februar 1936. Bezirksgericht.

Ct. Ticino Pretura di Locamo (1182)
La Pretura di Locamo rende noto di avere fissato l'udienza del 10 marzo

1936, alle ore 3 pom., per la discussione sul coneordato proposto da Taddei
Valerio, lattonicre-idraulico, in Gerra-Gambarogno; ed avverte i

creditori del loro diritto di opporsi, in detta udienza, alla chiesta
omologazione, a sensi dell' art. 304 L. E. F.

L o c a r n o il 27 febbraio 1936. Per la Pretura:
:. D. Degiorgi, assess.

Ct. Ticino Pretura di Lugano-Città (1145)
La Pretura di Lugano-Città notifica di avere, in conformità all' art. 304

legge di E. F., fissata l'udienza di giovedì 5 marzo 1936, alle ore 3 pom. (15),
per gli incombenti relativi all' omologazione del concordato proposto da
Corridori Agostino, in Lugano; avvertendo che in detta udienza i
creditori potranno far valere le loro opposizioni.

Lugano, 26 febbraio 1936. Per la Pretura:
Bernaschina, segretario-agg.

Ct. Ticino Pretura di Lugano-Città (1146)
La Pretura di Lugano-Città notifica di avere, in relaziono all' art. 304

legge di E. F., fissata l'udienza di giovedì 5 marzo 1936, allo oro 11 ant.,
per gli incombenti relativi all' omologazione o meno dol concordato proposto
dal rag. Paßquini Arturo, in Lugano; avvertendo che in detta udienza
i creditori potranno far valere le loro opposizioni.

Lugano, 26 febbraio 1936. Ter la Pretura:
Bernaschina, segretario-agg.

Ct. de Genève Tribunal de première inslance de Gencve (H71)
Lo Tribunal de premièro Instance, sis à Genève, au Palais de Justice,

Place du Bourg-de-Four, deuxième cour, premier étage, salle A, statuera cn
audienco publique, le lundi 9 mars 1936, à 9 heures, sur l'homologation du
eoneordat proposé par Progin Arthur, Brasserie Romande, Placo
Cornavin, à Genève, à ses créanciers.

Les opposants sont invités à se présentor à cette audience afin do faire
valoir leurs moyens.

J. Gavard, eommis-greffier.
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Bestätigung des Naehlassvertrages Homologation du concordat
(SchKG 300, 308, 317.) (L. P. 300, 308, 317.)

Omologazione del concordato
¦(!,. E. V. 306, 308, 317.) '

Ct. de Berne Tribunal de Belérnout \, (UH)
A son audience du 15 février 1936, le président, du Tribunal du district

de Delémont a homologué le concordat intervenu entre Miserez Jules,
droguiste, à Delémont, ct ses créanciers.

Ce jugement, devenu définitif, est rendu public par les présentes.
D o 1 é m o n t le 26 février 1936. Lc greffier du Tribunal:

Bclcy.

Kt. Schwyz Bezirksgericht Höfe in Wollerau (1140)
Das Bezirksgericht Höfe hat in seiner Sitzung vom 5. Februar 1936 den

von Müller Peter, Schindelfabrikant, Pfäffikon (Schwyz), proponierten
Nachlassvertrag auf der Basis von 8 % (in Berücksichtigung besonderer
Umstände) gerichtlich bestätigt. Derselbe ist in Rechtskraft erwaehsen.

Wollerau, den 23. Februar. 1936. Bezirksgericht Höfe.

Kt. Aargau Bezirksgericht Lenzburg (1141)
Das Bezirksgericht Lenzburg bat

a) dem von der Firma Siegrist & C i c. Hutgeflechtfabrik, in Seengen,
mit ihren Gläubigern auf der Basis von 8 %, zahlbar bis zum 11. März
1936,

b) dem von Siegrist-Spiller Maurice, Fabrikant, in Seengen,
mit seinen Gläubigern auf der Basis von 6 %, zahlbar bis zum 11. März
1936,

abgeschlossenen Nachlassvertrag unterm 20. Februar 1936 die Genehmigung
erteilt.

Der Entscheid ist rechtskräftig.
Im Namen des Bezirksgerichts,

Der Präsident: Irmiger.
Der Gerichtsschreiber: Dr. Eichenberger.

Ct. Ticino Prelura di Lugano-Cillà (H 47)
La Pretura di Lugano-Città comunica di avere, con decreto 13 febbraio

1936, omologato il coneordato proposto da Zuccoli Cesare, vini, in
Lugano, sulla base del 25 % da versare ai creditori a partire dalla
pubblicazione del presente.

Lugano, 26 febbraio 1936. Per la Pretura:
Bernaschina, segretario-agg.

Ct. de Genève Tribunal de première inslance de Gencve (1172)
Par jugement du 10 février 1936, le Tribunal a homologué le concordat

intervenu entre la Soeiété Immobilière de Florissant
Contamines, s.a.. ayant son siège Route dc Florissant 3, h Genève, et ses
créanciers.

Par le même jugement, il a été assigne aux créanciers dont les réclamations

sont contestées, un délai péremptoire dc dix jours pour intenter action.
J. Gavard, commis-greffier.

Ct. de Genève Tribunal de première inslance de Genève (H 73)
Par jugement du 10 février 1936. le Tribunal a homologué le concordat

intervenu entre la Société Immobilière dc Florissant Contamines

B, s.a. ayant son siège Route de Florissant 11, à Genève, et ses
créanciers.

Par lo même jugement, il a été assigné aux créanciers dont les réclamations

sont contestées, un délai péremptoire de dix jours pour intenter action.
J. Gavard, commis-greffier.

Ct. de Genève Tribunal de première inslance de Genève (H 74)
Par jugement du 10 février 1936, le Tribunal a homologué le concordat

intervenu entre la Société Immobilière Florissant Contamines

C, s.a. ayant son siège Rue dc la Corraterie 18, à Genève, et ses
créanciers.-

Par lo même jugement, il a été imparti aux créanciers dont les réclamations

sout contestées, .nn délai péremptoirc de dix jours pour intenter action.
.'¦ J. Gavard, commis-greffier.

Ct. de Genève Tribunal de première instance de Genève (H 75)
Par jugement du 10 février 1936, le Tribunal a homologué le concordat

intervenu entre la S o c i é t é a n o n y m e immobilière de la Pension

Bienvenue, à Genève, 3, Route de Florissant, et ses créanciers.
Par le même jugement, il a été assigne aux créanciers dont les réclamations

sont contestées, un délai péremptoire de dix jours pour intenter action.
J. Gavard. commis-greffier.

Nachlassverfahren von Banken und Sparkassen
(B.-G. vom 8. November 1934, Art. 37.)

Kt. Luzern Konkurskreis Hoehdorf (1176)
Volksbank in Hoehdorf mit Filiale in Luzern.

Verlängerung der Nachlasstundung.
Dio der Volksbank in Hoehdorf mit Filiale in Luzern

gemäss Art. 37, Abs. 3, des Bankengesetzes vom 8. Noveniber 1934 bewilligte

Nachlasstundung von sechs Monaten ist durch Entscheid der
Schuldbetreibungs- und Konkurskonuiiission des Obergeriehtes des Kantons Lnzern
als einziger kantonaler Naehlassbehörde für Banken vom 26. Febrnar 1936
um sechs Monate, d.h. bis 4. September 1936, verlängert worden.-

Z ii g, den 26. Februar 1936.
Dic gerichtlich bestellte Sachwaltcrin der Volksbank' in Hocbdorf:

Révisions- und Treuhand-Aktiengesellschaft.

Nachlasstundungsgesuch Demande de sursis concordataire
(SchKG 293.) .' (L. P. 293.)

Kt. Solothurn Richleramt Solothurn-Lebern in Sololhurn ."(1142)
Verhandlung über ein Naclilasstiindiingsbegehren.

Den Gläubigern des Z i in m e r m a n n Emil, Metzgermeister, in Grenchen,

wird bekannt gegeben, dass dio Verhandlung über ein vom Schuldner
eingereichtes Nachlasstundiingisbegeliren stattfindet: Donnerstag, den 5. März

1936, vormittags 11 Uhr, vor Amtsgericht Solothurn-Lebern in Solothurn,
Amthaus I. Stock.

Einwendungen können bei der Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich

gemacht werden.

Solothurn, den 26. Februar 1936.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart.

Kt. Basel-Stadt Zivilgerieht Basel-Sladl (1152)
Freitag, den 6. März 1936, vormittags 11 Uhr, wird im Zivilcgrichtssaal,

Bäumleingasse 3, I. Stock, über die Bewilligung des von Guggenheim-
Ellenbogen Sigmund, Austrassc 37, in Basel, gestellten Gesuches
um Nachlasstundung gemäss Art. 294 SchKG. verhandelt, wozu die Gläubiger
des Gcsuchstellers eingeladen werden.

Basel, den 26. Februar 1936. Zivilgerichtsschreiberei Basel,
Prozesskanzlei.

Verschiedenes Divers Varia

Kt. Zug Kantonsgerieht Zug' (1153)
Gerichtliche Nachlasstundung.

Mit Beschluss. vom 21. Februar 1936 hat das Kantonsgerieht dem Merz
Johann, Mechanische Schreinerei, in Baar, eine Naehlasstundung von 2
Monaten gewährt.

Als Sachwalter wurde Xav. Streiff, in Cham, ernannt.

Zug, den 27. Februar 1936. Auftrags des Kantonsgeriehtes,
Die Geriehtskanzlei.

Kt. Solothurn Konkursaml Sololhurn (H43)
Gläubigerversammlung.

Im Konkurse (summarisches Verfahren). des Kehrli Fritz, Rudolfs,
von Utzenstorf, Gartenbaugeschäft, Bielstrasse 103, Solothurn, findet Montag,
den 23. März 1936, 15 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Solothurn eine
Gläubigerversammlung statt, an welcher über einen Nachlassvertrag
verhandelt wird.

Solothurn, den 26. Februar 1936. Konkursamt Solothurn i. V.:
W. Isler, Notar.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadt (1177)
Bewilligung eines Moratoriums und Sehuldenrut.

Der Firma Stalder & Co. Auotomobil - Aktiengesellschaft
(Société Anonyme pour Automobiles Stalder &

C o.) Handel mit Automobilen, Automobilbestandteilen und Betriebsstoffen,
zum Betrieb einer Garage und Reparaturwerkstätte. sowie zur Beteiliguug
an ähnlichen Unternehmungen, Delsbergerallee 7, in Basel, ist durch Entscheid
des Zivilgerichts vom 22. Februar 1936 .ein Moratorium auf Grund von
Art. 657, Absatz 3. 0. R. bis einschliesslich 22. April 1936 bewilligt und das
Konkursamt Basel-Stadt zum Kurator ernannt worden.

Während der Dauer des Moratoriums sind Zwangsvollstreckungen gegen
die Schuldnerin nicht zulässig.

Das Geschäft wird unter der Aufsicht des Kurators vorläufig
weitergeführt.

Zwecks Feststellung der Passiven werden die Gläubiger der Gesellschaft

hiermit aufgefordert, ihre Forderungen unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchauszücre usw.) bis zum 20. März 1936 beim
unterzeichneten Konkursamt anzumelden.

Basel, den 29. Februar 1936. Konkursamt Basel-Stadt als Kurator.

Kt. Schaffhausen Obergericht des Kanlons Schaffhausen (H7S)
Verschiebung der Verhandlung über einen Nachlassvertrag.

Die auf Freitag, den 6. März 1936 angesetzte Tagfahrt vor Obergericht
des Kantons Schaffhausen zur zweitinstanzlichen Verhandlung über den von
der Aktiengesellschaft Hans Sigg & Co., Lack- und
Farbenfabrik. Schaffhausen, beantragten Nachlassvertrag muss auf
einen späteren Termin verschoben werden.

Schaffhausen, den 27. Februar 1936.

Der Obergeriehtsschrciber:
i. V. Dr. R. Schudel

Kt. Aargau Konkurskreis Zofingen (60411)
Aufschiebung der Konkurseröffnung nach Art 657 0. R.

Mit Beschluss vom 15. Februar 1936.bat das Beziiksgericht Zofingen
der Firma Schweiz. Gesellschaft für Holzkonservierung
Aktiengesellschaft, in Zofingen. den Konkursaufschub gemäss
Art. 657, Abs. 3. 0. R. fiir 4 Monate bewilligt und den Unterzeichneten zum
Kurator ernannt, n. a, mit dem Auftrag, einen Schuldenruf zu erlassen, zum
Zwecke der Feststellung des Vermögenestandes.

Demgemäss ergeht hiermit an alle Gläubiger der genannten Schuldnerin
die Aufforderung, ihre Forderungen bis und niit dem 20. März 1936 beim
unterzeiehneten Kurator anzumelden.

Zofingen, den 18. Februar 1936.

Der geriehtlich bestellte Kurator:
Dr. E. Arnold, Fürsprech, Zofingen.

Ct. de Vaud Tribuual cantonal de Lausanne (Chambre des recours) (1144)
Les créanciers de N o b i 1 i s A. S. A. Rue de la Paix 4, à Lausanne,

sont informés que la Chambre des recoure statuera cn séance publique, le
mardi 31 mars 1936, à 15 heures, sur le recours formé par Nobilis A. S.A.
contre le prononcé de faillite sans poursuite préalable la concernant, rendu
par défaut, le 11 février 1936. par le président du Tribunal du district de
Lausanne, à la requête de divers créanciers.

Un délai au 14 mars 1936 est accordé aux créanciers pour faire valoir
leurs moyens par mémoire adressé, en 2 exemplaires, au greffe du Tribunal
cantonal, à Lausanne.

Par décision du 25 février 1936. le président du Tribunal cantonal a
ordonné la suspension dc l'exécution du prononcé attaqué jusqu'à droit connu
sur lc recours.

" Le greffier: Caprez.
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Zürich Zarich Zurigo
Restaurant. 1936. ; 10. Februar. Uuter der Firma Quick A.-G.

hat sieh, mit Site in Zürich, am 6. Februar 19S6 auf unbeschränkte Dauer
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweek ist die Einriclituug
von Quiek Service Restaurants im Gebiete der Schweiz, sowie der Selbstbc-
trieb oder die Verpachtung derselben. Die Gesellschaft kann sich auch an
ähnlichen Unternehmungen beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000;
es ist eingeteilt in 50 anf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Offizielles PubUkationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern. Einziger
Verwaltungsrat mit Einzeluntersehrift ist Arnold Steinegger, Kaufmann, von
Löhningen (Schaffhausen) und Zürieh, in Zürieh. Geschäftslokal:
Nordstrasse 21, in Zürich 6 (bei A. Steinegger).

25. Februar. Unter der Firma Radio-Freund A.-G. hat sich nüt
Sitz in Zürich am 21. Februar 1936 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Kauf, Tausch und Vertrieb
von Radio- und Musikapparnten aller Art. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 10,000, eingeteilt in 10 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien
zu Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan dei- Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 7 Mitgliedern.

Einziger Verwaltnngsrat mit Einzelunterschrift ist Karl Ochsner,
Kaufmann, von Embrach, in Zürich. Geschäftslokal: Badenerstrasse 18,
in Ziirich 4.

26. Februar. Unter der Finna Métallochiiuie S. A. de Produits Métallurgiques

et Chimiques hat sieh, mit Sitz in Z ü r i c h, am 10. Februar 1936 auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck
ist die Fabrikation und der Vertrieb von chemischen und metallurgischen
Produkten, sowie die Beteiligung bei Unternehmen gleicher Art. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 10,000, eingeteilt in 40 auf den Namen lautende, voll
einbezahlte Aktien zu Fr. 250. Offizielles Publikationsorgan der Gesellsehaft
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1

bis 3 Mitghedern. Einziger Verwaltungsrat mit Emzelunterschrift ist Dr. M.
Bruno Weil, Rechtsanwalt, von imd in Zürich. Geschäftslokal: Balmhofstrasse

58, in Zürich 1 (Bureau Dr. Weü).
26. Februar. Baukredit Zürich A.-G. in Liq., in Zürich (S.H.A.B. Nr.

181 vom 6. August 1935, Seite 1994). Infolge Demission dei- bisherigen
Liquidatoren hat der eidgenössische Aufsichtsdienst über die Kreditkassen
mit Wartezeit in Anwendung von Art. 50 der bundesrätlichen Verordnung
über die Kreditkassen mit Wartezeit vom 5. Februar 1935 als einzigen Liquidator

Theodor Stör, alt Bankdirektor, von Winterthur und Zürich, in Zürieh,
ernannt. Derselbe führt Einzeluntersehrift. Die Unterschriften von Dr. jur.
Anton von Schulthess und Arthur Stadler sind erlosehen.

26. Februar. Vcrwaitungsbnreau Feldegg, Genossenschaît für Verwaltung,

Vermittlnng und Finanzierung von Liegenschaften, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 31 vom 7. Febrnar 1935, Seite 342% hat ihr Geschäftslokal verlegt nach
Bahnhofstrasse 88, in Zürich 1.

26. Februar. Die Immobiliengenossenschalt Terra Nostra, in Zürieb
(S.H.A.B. Nr. 106 vom 8. Mai 1935, Seite 1181), hat Dir Geschäftslokal
verlegt nach Bahnhofstrasse 88, in Zürich 1.

26. Febnrar. Die Bangesellschaft Gotthelfstrasse, Genossenschaft, in
Zürich (S. H.'A. B. Nr. 161 vom 13. Juli 1935, Seite 1810), hat ihr Geschäftslokal

verlegt nach Bahnhofstrasse 88, in Zürieh 1.

26. Februar. Die Immobiliengenossenschaft Elf riede, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 106 vom 8. Mai 1935, Seite 1181), hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Bahnhofstrasse 88, in Zürich 1.

26. Februar. Die Baugenossenschaft Gärtnerweg, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 2S0 vom 29. November 1934, Seite 3286), hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Bahnhofstrasse 88, in Zürich 1.

26. Februar. Escher Wyss Maschinenfabriken Aktiengesellscliaft, in
Zürich (S.H.A.B. Nr. 153 vom 4. Juli 1935, Seite 1708). Die Prokura von
Walter Schurter ist erloschen.

Elektrisehe Installationen. 26. Februar. Inhaber der
Firma Heinrich Bietenholz, in Zürich 7, ist Heinrich Bietenholz-Hoffmann, von
Zürich, in Zürich 2 (ab 1. April 1936 in Zürich 7). Elektrische Installationen.
Gemeindestrassc 45.

Landesprodukte, Gemüsegäitnerei. 26. Februar. Max
J. Hochuli, von Schöftland (Aargau), und. Otto Schmid-Schneider, von Kirchberg

(St. Gallen), beide in Lanpen-Wald, haben unter der Firma M. Hochuli
& Co., in Wald, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1936 ihren Anfang nahm. Handel in Landesprodukten; Gemüsegärtnerei. In
Laupen.

Dachdecker - und Kaminfegergeschäft. 26. Februar.
Alice Knabenhans geb. Nick, in Zürich 4, und Margaretha Knabenhans geb.
Augustoni, in Zürich 4, beide von Zürich, haben unter der Firma A. & M.

Knabenhans, in Zürieh 4, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
24. Febrnar 1936 ihren Anfang nahm. Die beiden Gesellschafterinnen führen
die Firmaunterschrift kollektiv. Die Firma erteilt Einzelprokura an Walter
Knabenhans-Nick nnd an Jakob Knabenhans-Augustoni, beide von und in
Zürich. Dachdecker- nnd Kaminfegergeschäft. Bäckerstrasse 104.

Chemische Produkte. 2G. Februar. Die Firma Alois Arnet,
in. Zürich 5 (S.H.A.B. Nr. 271 vom 19. November 1934, Seite 3178), Handel
in chemischen Produkten, ist infolge Aufgahe des Geschäftes nnd Wegzuges
des Inhabers erloschen.

Restaurant 26. Febniar. Die Firma Johann Krähenmann, in
Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 225 vom 26. September 1935, Seite 2398),
Restäurationsbetrieb, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Ski. 26. Februar. Die Firma Gebr. P. & K. Kübler, in Küsnacht b. Z.
(S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1934, Sefte 72), Spezialwerkstätte für
abgesperrte Ski «Peka» usw.; Gesellschafter: Paul Kühler und Karl Kühler, ist
mfolge Aufgabe des Geschäftes und daheriget Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Sanitäre Installationen, Zentralheizungen. 26.
Februar. Die Firma Max Schäfer & Edy Keimer jua, m Zürich 11 (S. H. A. B.
Nr. 280 vom 29. November 5934, Seite 3286), sanitäre Installationen,
Zentralheizungen; Gesellschafter: Max Schäfer und Eduard Keimer jun., ist infolge
Uebergangs des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Max
Schäfer», in Zürich 10, und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erlosehen-

Inhaber der Firma Max Schäfer, in Zürieli 10 (Höngg), ist Max Schäfer-
Stehle, von Zürich, in Zürich 10. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellsehaft «Max Schäfer & Edy Keimer jun.»,
in Zürieh 11. Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen. Limmattalstrasse 76.

Bureaueinrichtungen. 26. Februar. Dic Firma H. Tanner & Co.,
in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 120 vom 26. Mai 1934, Seite 1407), Handel in

.Bureaueinrichtungen, unbeschränkt haftender Gesellschafter: Hugo Tanner-

Weilcnniami, Kommanditär: Emst Tanner-Eugster, ist infolge
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Dic Liquidation ist
durchgeführt.

26. Februar. Genossenschaft für medizinische Schutz- und Rettttngs-
geräte, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1934, Seite 661). In der
Generalversammlung vom 10. Februar 1936 haben die Mitglieder dieser
Genossenschaft deren Auflösung beschlossen und gleichzeitig dic Beendigung

der Liquidation festgestellt. Diese Firma ist erloschen.
26. Februar. Eda Genossenschaft zur Förderung der Zahupflege, in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 306 vom 31. Dezember 1935, Seite 3196). Robert
Hediger und Georg Thoma sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren
Unterschriften sind erloschen. Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt:
Willy Hediger, Elektrotechniker, Präsident, und Werner Hediger, Laborant,

weiteres Mitglied; beide von Biel (Bern), in Ziirich. Dic Genannten
führen Kollektivunterschrift.

Lebensmittel, Wein. 2&. Februar. Die Firma Emil Moser, in
Züricli 1 (S. H. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni 1935, Seite 158C), Vertrieb von
Lebensmitteln, hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Züricli 2, Jcnatsch-
strassc 1, und verzeigt als weitere Geschäftsnatur: Vertrieb von Wein.
Der Inhaber wohnt in Zürich 2.

Korsette. 26. Februar. Die Firma Olga Hügin, in Zürich 6 (S. H.
A.B. Nr. 296 vom 18. Dezember 1934, Seite 3481), Korsettmassgeschäft
usw., hat ihr Geschäftslokal, sowie den persönlichen Wohnort dev Inhaberin
verlegt nach Zürich 2, Freigutstrasse 14.

Restaurant. 26. Februar. Die Firma Emil Schondortf, in Zürich 4
(S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1932, Seite 113), Restäurationsbetrieb,
hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Zürich t, Froschaugasse 1. Der
Inhaber wohnt in Zürich 1.

Buchdruckerei, Verlag. 26. Februar. AktiengeseUschaft Jean
Frey, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 248 vom 23. Oktober 1934, Seite 2921),
Buchdruckerei und Verlagsgeschäft usw. Die Prokura von Fritz Pfister
ist erloschen. Neu wurde Kollektivprokura erteilt an Paul Furrer, von
Pfeffikon (Luzern), in Zürich. Der Genannte zeichnet gemeinsam mit je
einem Mitglied des Verwaltungsrates.

Orientteppiche. 26. Februar. Dic Firma Johann Schilhabl, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 280 vom 29. November 1933, Seite 2793), Handel
in Orientteppichen, hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Zürich 9,

Freilagerstrasse 47 (Albisrieden).
Vertrieb von tragbaren Geldwechslern usw. 26. Februar.

Syro Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 303 vom 27. Dezember
1933, Seite 3080). Die Prokura von Hans Syrowy ist erloschen.

Kohlensparanlagen. 26. Februar. Die Firma Franz Nessi, in
Züiich 4 (S. H. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli 1934, Seite 2129), Einbauung
von- Kohlensparanlagen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Weisswaren. 26. Februar. Die Firma Schneider-Frauenfelder,
in- "Winterthur 1 (S. H. A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1935, Seite 401),
Handel in Weisswaren, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven
und Passiven an die neue gleichnamige Firma in Winterthur 1 erloschen.

Inhaber der Finna Schneider-Frauenfelder, in Winterthur 1, ist Max
Friedrich Schncidcr-Frauenfeldcr, von Krinau (St. Gallen), in Winterthur

1. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
gleichnamigen Firma in Winterthur 1. Die Firma erteilt Einzelprokura an Paula
Schneider geb. Frauenfclder, in Winterthur (Ehefrau des Inhabers) und an
Otto Schneider, von Krinau (St. Gallen), in Freienstein (Zürich). Handel in
Weisswaren. Marktgasse 34.

Bern Berne Berna
Bureau Bern

Auto-Karosserie. 1936. 24. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft

Fritz Ramseier & Cie., Auto-Karosserie, in Worblaufen, Gemeinde
Bolligen (S. H. A. B. Nr. 105 vom 7. Mai 1929, Seite 925), ist der
Kommanditär Fritz Ramseier, Vater, infolge Todes ausgeschieden. Seine Einlage

von Fr. 20,000, sowie die an ihn erteilte Prokura ist erloschen. An
dessen Stelle tritt in die Gesellschaft ein, dessen Witwe Ida Ramseier geb.
Scheidiger, von Signau, in Worblaufen, mit einer Einlage von Fr. 25,000.
Ferner treten als Kommanditäre ein deren Söhne Ernst nnd Hans Ramseier,
beide von Signau, in Worblaufen, mit einer Einlage von je Fr. 5000;
denselben wird Kollektivprokura erteilt im Sinne von Art. 459, AI. 2, 0. R.,
ausgedehnt anf den Liegenechaftsverkehr. Die Firma wird rechtsverbindlich
vertreten dnreh die Kollektivuntcrschriftcn des unbeschränkt haftenden
Gesellschafters Fritz Ramseier, jun., mit je einem der vorerwähnten Prokuristen.
Die Firma wird abgeändert in: Fritz Ramseier & Cie. Carrosserie
Worblaufen.

Bureau Büren a. A.
2G.Februar. Unter der Firma Seeländische Mosterei A.G. Busswil gründet sich,

mit Sitz in Busswil, eine Aktiengesellschaft. Die Gesellschafts-
statuten sind am 21. Febrnar 1931 festgelegt worden. Die Gesellsehaft
bezweckt: a) den Kauf der Moetereibesitznng des Julius RUtter, in Busswil,
Grundbuch Nr. 460, samt Mobiliar, laut Inventar vom 31. Dezember 1935,
znm Totalpreise von Fr. 142.000; b) den Betrieb einer Mosterei und die
Fabrikation von Obstwein, Süssmost, Branntwein, sowie süssem nnd vergorenem
Traubenwein nnd den Handel mit diesen Produkten; c) den Handel mit Obst
und Obstprodukten; d) die Förderung der alkoholfreien Obst- und Trestcr-
verwertung. Die Gesellschaft kann neue verwandte Geschäftszweige
einführen, ähnliehe oder verwandte Geschäfte neu errichten, von Dritten
erwerben, oder sich an schon bestehenden in irgend einer Form beteiligen.
Sie kann Zweigniederlassungen errichten. Die Daner der Gesellschaft ist
unbestimmt Das GeseUsehaftskapital beträgt Fr. 140.000, geteilt in 140 Aktien
von je Fr. 1000, welche auf den Namen lauten. Die gesetzlich vorgeschriebenen

Publikationen erfolgon im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht arre 15 Mitgliedern. Gegenwärtig bestellt der
Verwaltungsrat aus 8 Mitgliedern, nämlich: Dr. med. Karl Krasting, Arzt, von Basel,
in Lengnau bei Biel, Präsident; Ernst Schluep, von Schnottwil, Landwirt, in
Dic8Rbaeh bei Büren, Vizepräsident; Jakob Fuhrimann, von Oeschenbach bei
Rohrbach, Kanfmann, in Bunswil bei Büren, Sekretär. Als Geschäftsführer
wurde gewählt Jakob Fuhrimann, von Oeschenbach bei Rohrbach, Kanfmann,
in Busswil bei Büren, welcher die Gesellschaft rechtsgültig durch
Einzeluntersehrift vertritt.
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Bureau Erlach
B il c k e r o i Spezereien n' s w. 26. Fobruar. Der Inhaber der

Firma Johann Meyer, in Siselen, Bäckerei und Spezereihandlung (S. H. A. B.
Nr. 49 vom 28. Februar 1935, Seite 530), erweitert dio Natur des Geschäftes
dahin, dass or sieh von nun an aueh mit dorn Verkaufo von Wein, Bier und
Most (Iber die Gasso in Quantitäten von 2 Litern an befasst;

Bureau Inlcrlaken
Bäck eroi, Spozoreion. 26. Februar. Dio Emzelfirma Karl

Briiderli, Bäekerei und Spezereihandlung, in Hofstetten bei Brienz (S. H.
A. B. Nr. 71 vom 26. März 1935. Seite 790), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Bäckorei, Konditorei, Spezer eien. 26. Februar.
Inhaber der Einzelfirma Hermami Zimmermann, in Interlaken, ist Hermann
Zimmermann, von Vitznau (Luzern), in Interlaken. Bäckerei, Konditorei und
Spezereihandlung. Rugenparkstrasse.

Bureau Laufen
26. Februar. Dio Aktiengesellschaft unter der Firma «Schalpag»

Schallplatten-Fabrik A.-G.», mit Sitz in Duggingen (S. H. A. B. Nr. 253 vom 29.
Oktober 1934, Seito 2982), hat sich durch Beschluss der ordentlichen
Generalversammlung vom 29. Januar 1936 aufgelöst Die Liquidation wird unter
dor Firma «Schalpag» Schallplatten-Fabrik A.G. in Liq. durchgeführt durch
das einzige Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Wilhelm Ringwald-Meyer,
Advokat, von Mellingen (Aargau), in Basel.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Balsthal

Modenartikel. 1936. 26. Februar. Die Firma Rosa Jenny-
Kainber, Modenartikel, in Balsthal (S. H. A. B. Nr. 196 vom 23. August 1927,
Seite 1519), ist infolge Verzichts der Inhaberin erloschen.

Bureau Stadt Sololhurn

Schlösser, Fischbänder usw. 26. Februar. Aus dem
Verwaltungsrat der Firma V. Glutz-Blotzheim, Nachfolger A.G. (V. Glutz-
Blotzheim, successeurs S. A.) (V. Glutz-Blotzheim, successori S. A.), Fabrikation

von Schlössern, Fisehbändern und andern Baubeschlägen, in Solothurn
F(S. H. A. B. Nr. 296 vom 18. Dezember 1934, Seite 3482), ist Dr. Sigfried
(Hartmann ausgeschieden. An seiner Stelle wurde neu als Verwaltungsrats-
fmitglied gewählt: Otto Kofmehl, Kaufmann, von und in Solothurn. Die
Genannten sind nicht unterschriftsberechtigt. Das bisherige Verwaltungsratsmit-

Iglied Charles Glutz-Blotzheim wurde zum Präsidenten des Verwaltungsrates
gewählt und führt als solcher Einzeluntersehrift. Der bisherige Präsident
Alphons Glutz-Blotzheim verbleibt fernerhin als Mitglied im Verwaltungsrat;
seine Einzelunterschrift ist erloschen.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
1936. 29. Januar. Die Eisenheton-Gleithau-Aktiengesellschaft, in Basel

(S. H. A B. Nr. 278 vom 27. November 1929, Seite 2345), hat in den
Generalversammlungen vom 3. Dezember 1935 und 20. Februar 1936 ihre
Statuten teilweise geändert. Das Aktienkapital von Fr. 30,000 wurde durch
Ausgabe von 280 neuen Aktien auf Fr. 170.000 erhöht, eingeteilt in 340
Namenaktien von Fr. 500. Das neue Aktienkapital wurde durch Verrechnung

mit Guthaben an die Gesellsehaft liberiert. ' Zweck der Gesellschaft
ist nunmehr Beteiligung an Ingenieurbureaux und Bauunternehmungen mit
Barkapitalien und durch Ueberlassung von Ausführungsreehten und
Kletterapparaten Patent Macdonald. Die Firma wurde abgeändert in Eisenheton-
Gleitbau Holding Aktiengesellschaft (Holding Construetion en Beton à
Coffrages Glissants Société Anonyme).

Bijouterien usw. 24. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft-
unter der Firma L. Wertheimer & Co, in Basel (S. H. A.B. Nr. 30 vom
6. Februar 1936, Seite 304), Handel in Bijouterien usw., sind Hermann
Wertheimer und Leopold Wertheimer ausgetreten.

Sackfabrikation. 24. Eebruar. In der Kollektivgesellscliaft
Anton Haas & Cie, in Basel (S. H. A. B. Nr. 163 vom 14. Juli 192S, Seite
1391), Fabrikation von Säcken usw., wurde zu einem weitern Einzelprokuristen

ernannt Fritz Haas, jun., von und in Basel.
Wirtschaft. 24. Februar. Die Firma Alfred Groh, in Basel (S. H.

A. B. Nr. 181 vom 6. August 1935, Seite 1995), Wirtsehaftsbetrieb, ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Holzhandel. 24. Februar. Die Foresta A. G., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 245 vom 19. Oktober 1933, Seite 2434), Handel mit Hölzern aller Art,'
hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 7. April 1934
aufgelöst. Die Gesellschaft ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

24. Februar. In der Genossenschaft Verband Schweiz. Konsumvereine
(VSK), in Basel (S. H. A. B. Nr. 168 vom 22. Juli 1935, Seite 1883), sind die
Prokuren Paul Studer, Ernst Schmid und Ernst Suter erloschen. Der
Prokurist Rudolf Graber zeichnet nunmehr auch gemeinsam mit einem andern
Prokuristen.

24. Februar. In der Aktiengesellschaft Basler Handelsbank, In Basel
(S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1936, Seite 139), Bankgeschäfte, ist"
Dr. Alfred Wieland-Zahn als Präsident des Verwaltungsrates zurückgetreten;

seine Unterschrift ist erloschen; dagegen verbleibt er im Verwaltungsrat.
Ferner ist erloschen die Prokura des Georg Kramer. Zum Präsidenten

des Verwaltungsrates wurde ernannt der bisherige Delegierte Dr. Max
Brugger. Das bisherige stellvertretende Mitglied der Zentraldirektion
Dr. Alfred Böckli wurde zum ordentlichen Mitglied der Zentraldirektion
ernannt. Zu einem Direktor des Hauptsitzes wurde der bisherige
Vizedirektor Dr. Otto Aeschlimann ernannt. Dr. Max Brugger, Dr. Alfred
Böckli und Dr. Otto Aeschlimann führen Kollektivuntersehrift wie bisher.

25. Februar. Dic Thleco-Holzimport A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 20
vom 23. Januar 1936, Seite 205), Handel in Holz usw., wird infolge
Konkurses von Amtes wegen gestrichen.

Bijouterie. 25. Februar. Die Firma Margaretha Müller, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 115 vom 18. Mai 1935, Seite 1283), Handel in Uhren usw.,
wird infolge Konkurses von Amtes wegen gestrichen.

25. Februar. Unter der Firma Immobiliengesellschaft Erika A. G.

besieht auf Grund der Statuten vom. 13. Februar 1936 mit Sitz in Basel
auf unbestimmte Zeit eine Aktiengesellschaft zum Ankauf, Verkauf,.
zur Pachtung, Verpachtung und Verwaltung von Immobilien und zur
Beteiligung an Unternehmungen mit älinlichen Zwecken. Das Gmndkapital
beträgt Fr. 10,000, eingeteilt in 20 Namenaktien von Fr. 500. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltuugsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates ist Emil Minder-Hochstrasser, Kaufmann, von und in Huttwil.

Geschäftslokal: Riltcrgassc 21 (Bureau Dr. P. Ronus).
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25. Februar. Die Finna Greter, Aquarium, in Basel (S. H. A. B. Nr. 120
vom 26. Mai 1934, Seite 1410), Aquarium usw., ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

Kosmetische Produkte usw. 26. Februar. Inliaber der Firma
Jean Rudin, in Basel, ist Johannes Rudin, von und in Basel. Handel in
kosmetischen Produkten und Parfümerien. Steinenvorstadt 56.

26. Februar. Aus dem Verwaltungsrat der Textil- Studien & Vertre-
tungen Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1933,
Seite 1926), Abschluss von Kommissionsgeschäften in Textilien, ist Dr.
Joseph Braun ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosclien. Zum einzigen

.Mitglied des Verwaltungsrates wurde gewählt der bisherige Direktor Albert
Kuttler, Kaufmann, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift nunmehr
als Mitglied des Verwaltungsrates.

Messerschmicdgeschäf t. 26. Februar. Dic Firma E. Eichenberger,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 124 vom 14. Mai 1912, Seite 874),
Messerschmiedgeschäft, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Hans Ackermann-Boesch», in Basel.

Inhaber der Firma Hans Ackermann-Boesch, in Basel, ist Hans
Ackermann-Boesch, von Entlebuch, in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « E. Eichenberger », in Basel. -Mes-

serschmiedgeschäft und Schleiferei. Greifengasse 4.
Zwirnerei usw. 26. Februar. Die Firma Otto Angst, in Basel

(S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1934, Seite 454), Handel und Zwirnerei

in Rohseide usw., hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Realpstrasse 48.
Handel in Waren aller Art, Liegensehaf ts Vermittlungen usw.

26. Februar. Die Genossensehaft Ofec, in Basel (S. H. A. B. Nr. 277 vom
27. November 1925, Seite 1982), Verwaltungen usw., bat in der General-'
Versammlung vom 24. Febniar 1936 ihre Statuten teilweise abgeändert.
Die Firma lautet nunmehr Commerzia. Zweck der Genossenschaft ist Handel

in Waren aller Art, Kommission, Konsignation, Vertretungen,
Liegenschaftsvermittlungen. Der Vorstand wird nun als Verwaltung bezeichnet.
Die Kündigungsfrist für die Austrittserklärung beträgt nun 3 Monate. Dic
übrigen publizierten Tatsachen sind nicht geändert worden. Aus der
Verwaltung ist Jacques Cuny infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde in die Verwaltung gewählt Anna Cuny-Wein-
gartner, ohne Beruf, von imd in Basel; sie führt Einzelunterschrift. Das
Geschäftsdomizil wurde verlegt nach Thiersteinerallee 71.

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna

Gipsergeschäft. 1936. 25. Februar. Dic Firma Hans Meier,
Gipsergeschäft, in Binningen (S. H. A. B. Nr. 154 vom 5. Juli 1933, Seite
1638), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Wirtsehaft, Bäckerei, Handlung. 25. Februar. Die Firma
Walter Splelhofer-Rltter, Wirtschaft, Bäckerei und Handlung zur Post, in
Eptingen (S. H. A B. Nr. 12 vom 16. Januar 1930, Seite 102), ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma « Marie Spielhofer » in Eptingen.

Inhaberin der Firma Marie Spielhofer, in Eptingen, ist Frl. Marie
Spielhofer, von und in Eptingen. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma « Walter Spielhofer-Ritter », in Eptingen.
Wirtschaft, Bäekerei und Handlung zur Post..

Chemisch-technische Produkte. 25. Februar. Inhaberin der
Firma Huggel-Häusermann, in Münchenstein (Neuewelt), ist Marie Huggel-
Häusermann, von Münchenstein, wohnhaft in Münchenstein (Neuewelt).
Der Ehemann Johann Huggel-Häusermann hat im Sinne von Art. 167
Z. G. B. seine Zustimmung erteilt. Fabrikation nnd Handel in chemisch-
technischen Produkten. Schmidholzstrasse Nr. 77.

Zentralheizungen, sanitäre Installationen. 25. Februar.
Inhaber der Firma Paul Weber, in Liestal, ist Paul Weber, von Beinwil
(Aargau), wohnhaft in Liestal. Zentralheizungen und sanitäre Installationen.

Seestrasse Nr. 20.
Elektroschweisserei. 25. Februar. Die Firma Albert Schneider-

Christen, Elektroschweisserei und Konstruktionswerkstätte, in Schänzli,
Gemeinde Muttenz (S. H. A B. Nr. 114 vom 16. Mai 1928, Seite 972), ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gestrichen worden.

Appenzell A.-Rh. Appenzell-Rh. ext. Appenzello est.

1936. 25. Februar. Inhaber der Firma Emil Schneider, Pharm.
Laboratorium, in Teufen, ist Emil Schneider, von Rüthi (St. Gallen), wohnhaft
in Teufen. Fabrikation von und Handel in pharmazeutischen und kosmé-.
tischen Produkten. Haag, Post Niederteufen.

26. Februar. Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft Helden, mit Sitz in Heiden (S. H. A. B. Nr. 283 vom 2.
Dezember 1932, Seite 2816). Aus dem Vorstand ist der bisherige Präsident
Jakob Sturzenegger ausgeschieden; seine Unterschrift ist damit erloschen.
Der Vorstand setzt sich nun wie foigt zusammen: Eduard Kübele, von
Heiden, bisher Vizepräsident, nun Präsident; Arthur Niederer, von Lutzenberg,

bisher Beisitzer, nun Vizepräsident; Jakob Sonderegger, von Heiden,
Aktuar (bisher); Konrad Züst, von Wolfhalden, Kassier und Geschäftsführer

(bisher), und Kurt Rechsteiner, von Wald (Appenzell), Beisitzer
(neu); alle von Beruf Landwirte und wohnhaft in Heiden. Der Präsident
oder der Vizepräsident fülirt kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche

Unterschrift.

St Gallen St-Gall Sau Gallo
1936. 29. Januar. Othmar Härder, von Geretsehwil, in Arnegg- Gossau,

die Kollektivgesellschaft « W. Schregenberger's Erben », in Degersheim,
und Emma Hensel-Messmer, von Widnau, in Degershèim, haben unter der
Firma O. Härder & Co. Dorfmuhle, Degersheim, in Degersheim, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1936 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Othmar Härder.
Kommanditäre je mit dem Betrage von Fr. 6000 sind Firma « W. Schregenberger's

Erben» und Emma Hensel-Messmer. Futterwarenhandel;
Mühlegebäude beim Bahnhof.

24. Februar. Viehzuchtgenossenschaft Gossau, Genossenschaft,
mit Sitz in Gossau (S. H. A. B. Nr. 262 vom 8. November 1934, Seite 3092).
Der bisherige Kassier Theophil Klingler ist aus dem Vorstand ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde als Mitglied
des Vorstandes und zum Kassier gewälilt Emil Bühler, jun., Landwirt, von
Bütschwil, in Oberdorf- Gossau. Der Präsident zeichnet kollektiv mit Aktuar
oder Kassier. '.
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- 25. Febniar. Inhaberin der Firma Frau Marie Brot, Möbelhaus Vadian,
in 'St. Gallen C, ist, mit Zustimmung' ihres Ehemannes, Marie Brot geb
Sonder, von Salux (Graubünden), in St. Gallen. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Werner Diezi, von Bcrlingen (Thurgau), in St. Margrethen
Möbelhandlung; Vadianstrasse 10.

25. Februar. Der Inhaber der Firma Neuner-Dill, Velohalle Express,
Velohandlung und Emaillicrungsanstalt, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 250
vom 25. Oktober 1935, Seite 2635), meldet als derzeitiges Geschäftslokal:
Linsebühlstrasse 64.

Manufakturwaren, Wäsche. 25. Februar. Die Firma Karl
Gasser, Manufakturwaren und Wäsehefabrikation, in St. Gallen C. (S. H.
A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1934, Seite 225), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes und Verzichtes des Inhabers erloschen.

Restaurant. 25. Februar. Die Firma Frau Elise Scheerle-Loosli,
Restaurant z. Augarten, in St. Georgen- St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 114 vom
17. Mai 1935, Seite 1272), ist infolge Verkaufes des Geschäftes und Verzichts
der Inhaberin erloschen.

Schmiede, Wagnerei. 25. Februar. Die Firma Franz Baumann,
mechanische Schmiede und Wagnerei, in Wallenstadt (S. H. A. B. Nr. 43
vom 21. Februar 1933, Seite 424), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Verzichtes des Inhabers erloschen. 1

Graubünden Grisons Grigioni
Tuehf abrik. 1936. 21. Februar. Die Firma Florian Vetsch,

Tnchfabrik, in Mascin (S.H.A.B. Nr. 62 vom 15. März 1930, Seite 565), ist
infolge Association erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma « Bruderer, Vetsch & Schwendener ».

Jean Bruderer, von Basel, in Felsbach (Masein), Florian Vetsch, von
Grabs, in Mascin, und Christian Schwendener, von Chur, in Sils i. D,, haben
unter der Firma Bruderer, Vetsch & Schwendener, in Mascin, eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Februar 1936 ihren Anfang nahm.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Flo-
rian Vetsch ». Zur Vertretung der Firma sind nur die beiden Gesellschafter
Jean Bruderer und Florian Vetsch befugt, welche Einzelunterschrift führen.
Wollspinnerei, Tuch- und Dcekcnfabrik. Felsbaeh.

22. Februar. Uebersee-Holzhandels-A.-G., mit Sitz in Chur (S. II. A. B.
Nr. 102 vom 3. Mai 1932, Seite 1064). Der Verwaltungsrat ist wie folgt neu
bestellt worden: Präsident: Charles Streicher, Industrieller, österreichischer

Staatsangehöriger, in Paris; Vizepräsident: Arthur Adler, bisher
Präsident, und Mitglied : Otto Adler, bisher Vizepräsident. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen dié Mitglieder des Verwaltungsrates einzeln.
Sehuhhandlung. 25. Februar. F. Müller & Söhne, Schuhhandlung

und Massgeschäft, in Klostcrs-Platz (S. H, A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober
1933, Seite 2394). Aus der Kollektivgesellsehaft ist der Gesellschafter
Johann Müller ausgeschieden.' Diè Firma wurde abgcândért und lautefnun-
mehr F. Müller & Sohn.

25. Februar. Papierfabriken Landquart (Fabriques de Papiers de

Landquart), Aktiengesellschaft, mit Sitz in Landquart (S. H. A. B. Nr. 242 vom
16. Oktober 1935, Seite 2559). Die Prokura von Philipp Jaeob Burri ist
erloschen. Kollektivprokura wurde erteilt an Johann Felix, von und in
Zizers und an Eugen Götz, von Zizers, in Landquart-Fabriken.

25. Februar. Strassenbau & Beton A.-G. Zürich, Zweigniederlassung
Chur, in Chur, Hauptsitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 96 vom 26. April -1935,
Seite 1067). Erwin Maier, Walter Gröbli und Leonhard Stegmeier sind aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen.

' Erlosehen ist ferner die Unterschrift von Franz Trachsel. Der Verwaltungsrat
wurde wie folgt neu bestellt: Jakob Frei, Kaufmann, von Othmarsingen,

in Küsnacht (Zürieh), Präsident (bisher kaufmännischer Leiter), und
Oskar Riedcr, Tiefbautechniker, von Gysenstein (Bern), in Zürich, weiteres
Mitglied. Der Präsident Jakob Frei, zugleich kaufmännischer Leiter, führt
Einzelunterschrift, das weitere Verwaltungsratsmitglied Oskar Rieder führt
Kollektivunterschrift. ¦

Tessin Tessin Tieino
Ufficio di BeUinzona

Gazose ed acque minerai i. 1936. 24 febbraio. La «Gallozosa
Soeietà Anonima», eon sede in Bellinzona (F. u. s. di c. del 26 dicembre
1933. n° 302, pag. 3073), notifica la sua entrata in liquidazione e la nomina
del liquidatore nella persona di Giacomo Galli, industriale, da Meride, in
Chiasso. La liquidazione sarà operata eotto la ragione sociale Gallozosa
Società Anonima in liquidazione. Le firme di Giacomo Galli, direttore, e di
Mario Marietta, procuratore, sono estinte.

Ufficio di Biasca ¦ ¦

Cantina, osteria. 24 febbraio. Titolare della ditta individuale
Guidotti Giovan Domenico, eon sede in Biasea, è Giovan Domenico Guidotti
fu Giovan Domenico; da ed in Biasea. Esercizio della Cantina sociale ed
osteria.

Caffè è birreria. 24 febbraio. Titolare della ditta individuale
Mugnier Giuseppe, con sede in Biasea, è Giuseppe' Mngn ier, di Francesco,
suggetto francese, domieiliato in Biasea. Caffè e Birreria.

Pasticceria. 26 febbraio. Titolare della ditta individuale Rettey
Ercole, con sedè in Biasca, è Ercole Rettey, fu Giovanni, da Carona,
domiciliato in Biasca. Pasticceria e confetteria.

26 febbraio. Cave di Granito Tieinese, soeietà anonima eon sede in Biasea
(F. u. s. di c. del 29 luglio 1932, n'- 175, pag. 1856). L'assemblea generale
del 19 dicembre 1935 ha nominato il nuovo consiglio di amministrazione
nella persona dei signori: Domenico Giambonini, fu Angelo, industriale,
da Gandria, in Bellinzona, quale presidente; Mario Piccinino, di Guglielmo,
impiegato d'ufficio, da Italia, in Bellinzona, confermato segretario cassiere, e

Carlo Sassella, fu Giovanni, industriale, da Lugano., in Zurigo, membro. Lc
¦firme di Giovanni Polar, già presidente del eonsiglio d'amministrazione, e

di Mario Molo, quale procuratore, sono estinte. La società è vincolata dulia
firma collettiva di due membri del eonsiglio di amministrazione.

Neuenburg Neuchâtel Neuchâtel
Bureau de Neuchâtel

Pro du its. ehimiques, textiles et métalliques.
1936. 25 février. Soeiété anonyme des Produits Bourgeois [Bépé S. A.]
(The Bourgeois Produets Company Ltd. [Bépé Ltd.)), société anonyme à
Neuehätel (F. o. s. du c. du 14 septembre 1917, n° 215, page 1478, et 30
octobre 1933, n° 254, page 2524). Ragnhild Bourgeois, démissionnaire, no fait
plus partie du conseil d'administration. Sa signature est éteinte. L'assemblée
générale extraordinaire des actionnaires a désigné membres du conseil d'ad¬

ministration: Tlélèno-Elisabcth Bourgeois, épouso séparéo do bieus de Maurico

Bourgeois, sans profession, do. Ballaigues, à Lausanne,, en qualité do
présidente, et Robert-Georges Addor, ingénieur, do Sainte-Croix, à Lausanne,
qui engagerout la société par leurs signatures apposées collectivement. Les
bureaux sont transférés des Boreles 5 à Gibraltar :n° 6. " '

Exploitation 'do b r o v c t s d ' i u v e n t i o u ete. 25
février. Docmar S. A., société anonyme, à Neuehätel (F, o. s. du e, du 22
novembre 1930, n° 274, pago 2397, ot 19 mai 1934, n» 115, page 1337). Maurice
Bourgeois, démissionnaire, nc fait plus -partie du conseil d'administration.
Sa signature est éteinte. L'assembléo générale extraordinaire' des actionnaires

du 6 décembre 1935 a désigné membres du conseil d'administration
Hélène-Elisabeth Bourgeois, épouse séparéo do biens do Maurico Bourgeois,
sans profession, do Baillaigucs, à Lausanne, en qualité clc présidente, et
Robert-Georges Addor, ingénieur, do Ste-Croix, à Lausanne, qui engageront
la société par leurs signatures apposées collectivement.

Genr Genève Ginevra
Caf é-brasscric. 1936. 25 février. Lc chef de la maison Prosper

Séchaud, ù Genève,- est Prosper-Victor Séchaud, de naiioualité française,
domicilié à Genève. Café-brasserie. Avenue de la Gare des F.aux-Vives 6.

Café-pension. 25 février. Le chef clc la maison Vve Marie Moulin,
à Genève, est veuve Marie-Françoise Moulin née Blane, de nationalité
française, domiciliée à Genève,' Café-pension, Rue de Neuehätel 37.

Articles ct produits do nettoyage, cte. 25 février. Lc chef
dc la maison Marc Vibert, à Gencve, est Mare-Mathieu Vibert, d'Avusy,
domicilié à Genève. Commerce d'articles ct produits dc nettoyages ct divers.
Place des Alpes 2.

Exploitation de gravières. 25 février, La société cn nom
collectif Puthon et Cuénod, exploitation de gravières, à Grange-Canal (Chêne-
Bougeries) (F. o. s. du e. du 2 mars 1921, page 448), est déclarée dissoute
depuis le 31 décembre 1935. Sa liquidation étant terminée, cette société
est radiée.'' ¦ '

Volailles, gibier, etc. 25 février,- Lc chef dc la maison Ledermànn,

à- Genève, est Ernest Ledermànn, d'Affoltern (Berne), domicilié à
Genève. Commerce de volailles, gibier, lapins, oeufs, escargots ct produits
alimentaires. Rue clc Neucliâtel 6. 1

Café. 25 février. Le chef cle la maison Jean Steiner, à Genève, est
Jean Steiner, cle Saanen (Berne), domieilié à Genève. Café. Ruc Rossi 12.

Café. 25 février. Le chef de la maison- Pierre Martella, à Genève, est
Pierre Martella, clc Caviano (Tessin), domicilié à Genève. Café. Ruc du
Prieuré 6.

Café. 25 février. Lc ehef de la maison Louis Mailler, à Genève, est
Louis-Alphonse Mailler, de Liddes (Valais), domicilié à Genève. Café.
Bd. Cari-Vogt 43. -

Café-brasserie. 25 février. Le chef dc la maison Charles Thevenod-
Molly, à Genève, est Charles-Auguste Thevcnod-Molly,. de nationalité
française, domicilié à Genève. Exploitation d'un cafè-brasscric, à l'enseigne
« Café-brasserie du Platane ». Boulevard de la Cluse 91.

Àrchitectcs-construetcuvs. 25 février. Chaffard & Hutterli,
arehìtectes-constructcurs, société cn nom eolleetif à Genève (F. o, s, du e. du

,2 novembre 1929, page. 2187)! L'assoeié Jcah'-Hcnri Hutterli, originaire de
Salenstein (Thurgovie), est aetuellement domicilié à Vernier.

.25 février. Société Immobilière MérimontF, soeiété anonyme ayant son
siège à Genève (F. o. s. du c. du 13 juin 1931, page 1295). Edouard-Adolphe
Steinmann, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique administrateur,
avee signature sociale, individuelle, en remplacement dc Joseph Rubin,
démissionnaire, lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Adresse actuelle dc la
société: Boulevard chi Théâtre 6 (régie Bissat et Steinmann),

25 février. Construction de Viilas .S. A., société anonyme ayant son
siège à Genève (F. o. s. du c. du 30 oetobre 1935, page 2672). Robert Gamba,
maçon (inscrit jusqu'ici comme direeteur), a été nommé unique administrateur;

il continue à engager la soeiété par sa signature individuelle.
L'administrateur Charles Bousson, démissionnaire, est radié et ses pouvoirs
éteints. Adresse aetuelle de la société: Rue dc la Terrassière 8, chez
l'administrateur.

Fabrique de. chaînes d'or, etc. 25 février. Gay frères, fabrique
de ehaînes d'or, bracelets ct boîtes de montres, société cn nom collectif à
Genève (F. o. s. du c. du 12 janvier 1931, page 65). Le domicile particulier
de l'associé Hubert-Jean-Marie Gay est actuellement à Paris.

25 février. Société anonyme de l'Usine d'Armoy, ayant son siège à
Genève (F. o. s. du c. du 29 mai 1933, page 1282). Adresse aetuelle de la
société: Rue du Stand 57 (bureau d'Auguste Bordier, architecte).

25 février. Dans son assemblée générale du 20 février 1935, dont le

procès-verbal a été dressé par Me Marcel Rehfous, notaire, à Genève,
l'Annuaire du Commerce Suisse Chapalay et Mottier (Société Anonyme), ayant son
siège à Genève (F. o. s. du c. du 8 juin 1934, page 1564), a adopté de
nouveaux statuts portant les modifications suivantes: 1. la société a pour
objet toutes les opérations se rattachant directement ou indirectement à la
publieité ct à l'imprimerie et notamment l'exploitation dc l'Annuaire du
Commerce Suisse, de l'Annuaire du Commerce genevois Chapalay et Mottier
et Annuaire Genevois réunis et de l'Annuaire dc l'Horlogerie; 2. le capital
social a été réduit dc 250,000 fr., à 200,000 fr., par la réduetion dc chaque
action de 500 fr,, à 400 fr,, en sorte que le capital actuel dc 200,000 fr.,
est divisé en 500 actions de 400 fr.' ehaeune, au porteur; 3. le eonseil
d'administration détermine la forme de la' signature et désigne les personnes
autorisées à signer valablement pour la société. Les statuts ont été modifiés
en outre sur d'autres points non soumis à la publication. La société reste
engagée, suivant déeision du conseil, par la signature collective de deux
administrateurs,

25 février. Les raisons ei-après sont radiées d'office ensuite dc faillite:
1. Coiffeur, etc. Charles Ferber, eoiffeur et commerce de

parfumerie, à Genève (F. o. s. du e. du 26 octobre 1932, page 2506).
2. Produits alimentaires, etc. Frazzetta Giuseppe, commeree

et représentation de produits alimentaires, vins et articles divers, à Genève
(F. o. s, du e. du 28 août 1934, page 2401).

3. Vogue, Fabrique de Chaussures de Luxe S. A., société anonyme
ayant son siège à Genève (F. o. s. du c. du 22 déeembre 1932, page 3006).

4. Briquets, ferro-cérium, rasoirs, etc. Grebler Frères,
Société Anonyme, ayant son siège à Genève '

(F, o. s. du e. du 25 février
1930, page 416).
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KIBAG A.G.
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Einladung zu einer Obligationänrersamm.ung
anf IMeiiMtag, deu IO. Tlärx 11*36, 17 Ubr
im Znnftliau» zu Zimmerlentou in Zfirich.

TRAKT ANDE N :

1. Waiil des Tagespräsidenten.
2. Konstituierung dee Bureau und Festeteilung der Präsenz.

8. Kenntnisnahme des Berichtes des Verwaltungsrates nnd der Bilanz
der Gesellschaft per 31. Dezember 1935, sowie des Status.

4. Beschlussfassung über die Konversionsofferte des Verwaltungsrate?:
a) Verlängerung der Anleihensdauer bis 1946, unter Festlegung von

jährliehen Amortisationen von Fr. 2050,000. ;
b) Reduktion des Zinsfusses von 6% auf 5'A %;
c) Bestellung von Pfändern. ,:f

Im Hinblick auf die Wichtigkeit der Traktanden ersuchen -wir sämtliehe
Herren Obligationäre, ihre Titel an der Versammlung zu vertreten öder
.vertreten zu lassen.

Der Bezug der Zutrittskarten erfolgt ab 2. März 1936 bei der
Schweizerischen Volksbank Zflrieh gegen Hinterlegung der Titel oder gegen
Ausweis, dass dieselben bei einem andern Bankinstitut bis zum 11. März 1936

gesperrt bleiben. (A. A. 331)

KIBAG A.G.

Allgemeine Finanzgesellschaft, Zürich
An die Inhaber der Obligationen der

5% Anleihe von Fr. 3,000,000. von 1912
(ehemals Schweiz. Gasgesellschaft, Glarus)

5 % Anleihe von Fr. 5,006,0«). von 1930

4H % Anleilie von Fr. 5,000,000. von 1931

der Allgemeinen Finanzgesellschaft in ZUrich.

Die auf Donnerstag, den 27. Februar 1936 einberufenen Obligationärver-
sammlungen unserer oben erwähnten drei Anleihen haben die vom
Verwaltungsrate gestellten Anträge mit mehr als den gesetzlich notwendigen %

angenommen und daher rechtsgültig was folgt beschlossen:
I. Die Fälligkeit der 4X % Anleihe von 1931 wird auf 1. April 1940 hinaas-

geschobeiij jedoch mit dem Rechte der schuldnerisclien Gesellschaft, die
Anleihe ganz oder in Teilbeträgen je auf den 1. Februar und 1. August
eines Jahres unter dreimonatlicher Voranzeige zu pari zur Rückzahlung
zu kündigen; erfolgt nur eine teilweise Rückzahlung, so find die Ì»er

treffenden Obligationen durch das Los zu bestimmen.
n. Die Zinsen, für alle drei ausstehenden Anleihen der Gesellschaft werden

wie folgt modifiziert:
a) 5 % Anleihe von 1912 (ehemals Schweiz. Gasgeselisehaft, Glarus): Der

hisherige 5 % ige feste Zins auf die Obligationen wird bis zum Verfall
der Titel und mit Wirkung ab 1. Januar 1936 in einen festen Zins von
2Yi % und in einen vom Betriebsresultat abhängigen variablen Zins
von 2 Yt % aufgeteilt.

Hierbei ist verstanden, dass auf die Obligationen über den feston
Zinssatz von 2V5 % hinaus auf alle Fälle die Erträgnisse der zu ihren
Gunsten verpfändeten deutschen Vorschüsse auszuzahlen sind und
dass die Obligationen weiter am Betriebsresultat bis zum vertraglichen
Zins von 5 % partizipieren.

b) 5 % Anleihe von 1930:
Der bisherige 5 % ige feste Zins auf die Obligationen wird bis zum

Verfall der Titel am 1. April 1940 und mit Wirkung ab 1. Januar 1936
in einen festen Zins von 2Ì4 % und in einen vom Betriebsresuttat
abhängigen variablen Zins von 2% % anfgeteilt.

c) 4M % Anleihe von 1931:
Der bisherige 4/4 % ige feste Zins auf die Obligationen wird bis

zum Verfall der Titel am 1. April 1940 und mit Wirkung ab 1. Januar
1936 in einen festen Zins von 2% % und in einen vom Betriebsresnltat
abhängigen variablen Zins von 2 % aufgeteilt.

d) Gemeinsame Bestimmungen fiir alle drei Anleihen:
Der feste Zins von 2K % wird jeweilen an den Verfalltogen der

Coupons in der zweiten Jahreshälfte der einzelnen Anleilien, d.h. per
1. Jnli für die Anleihe 1912,
1. August für die Anleihe 1931,
1. Oktober für die Anleihe 1930.

gegen Auslieferung dieser Coupons in bar ausbezahlt, während der
variable Zius gegen Aushingabe der Coupons für die erste Jahreshälfte

des folgenden Jahres spätestens 8 Tage nach der ordentlichen
Generalversammlung fiir das betreffende Geschäftsjahr zahlbar ist,
worüber jeweilen eine entsprechende Publikation erlassen wird. Auf
die 5 % Anleihe von 1930 wird der Conpon per 1. April 193G für die
auf das Geschäftsjahr 1935 entfallenden drei Monate in bar
nachbezahlt.

Bevor die Obligationen in einem Jahre nicht ihren vollen vertraglichen

Zins von 4K % resp.- 5 % erhalten haben, dürfen anf die Aktien
der schuldnorischen Gesellschaft für dasselbe keinerlei Ausschüttungen

gemacht werden; der variable Zins muss von der Schuldnerin
bezahlt werden, wenn und soweit der EinnahmcmSerschuss die3 erlaubt

in. Das Aktienkapital dor schuldnorischen Gesellschaft ist zum Zwecke der
Bilanzbereinigung anf 10 % Fr. 1,250,000. durch Abstempelung der
einzelnen Aktien auf Fr. 50. nom. abzuschreiben.
Wir geben von obigen Beschlüssen unseren Obligationären hiemit im

Sinne von Art. 21 der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleiliensobligationen Kenntnis. (A A 84)

Zürich, den 28. Februar 1936. Allgemeine FiuauzgeseUschaft.
Der Verwaltnngsrat.

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Verfügung der eidgenössischen Bankenkommission betreffend die

Ausübung der Geschäftstätigkeit durch ausländische Banken in der
Schweiz

(Vom IS. Februar 1936.)

Die eidgenössische Bankenkommission,
gestützt auf Art. 2, Abs, 1, des Bandesgesetzes vom 8. November 1934 über die

Banken und Sparkassen,
verfügt:
Art. 1.

1 Die Bestimmungen des Gesetzes fiber die Banken und Sparkassen (nachstehend
Gesetz genannt), der Yolbrichungsverordnung nnd der übrigen Ansführungserlasse finden
Anwendung anf die von ausländischen Banken in der Schweiz errichteten Sitze,
Zweigniederlassungen ond Agenturen (nachstehend Geschäftsstellen genannt) sowie anf die ia
der Schweiz tätigen Vertreter ausländischer Banken, unter Berücksichtigung der rechtlich

unselbständigen Stellang der Geschäftsstellen und Vertreter, unter Vorbehalt
besonderer Beschlüsse des Bandesrates nach Art. 2, Abs. 2, des Gesetzes sowie unter
Vorbehalt der nachstehenden Vorschriften.

' Ausländische bankähnliche Finanzgesellschaften, die sich in der Schweiz öffentlich
zur Annahme fremder Gelder empfehlen (Art. 1, Abs. 1, des Gesetzes), sind den
ausländischen Banken gleichgestellt und tn dieser Verfügung ebenfalls unter der Bezeichnung
Banken zusammengefasst.

Art. 2.
1 Die GesehäfLsstelien und Vertreter ausländischer Banken sowie soleher ausländischer

bankähnlicher Finanzgesellschaften, die sich in der Schweiz nicht öffentlich zur Annahme
fremder Gelder empfehlen (Art. 1, Abs. 2, lit. a, des Gesetzes), haben sich bei der
eidgenössischen Bankenkommission bis zum 15. März 1936 anzumelden 'und die Geschäftszweige

zu bezeichnen, die sie tn der Schweiz betreiben oder zu betreiben beabsichtigen.
* Der Anmeldung sind beizulegen :

a) die Statuten und die letzte Jahresreehnung (Bilanz sowie Gewinn- und
Verlustrechnung) des Gesaratnnternehmtns;

b) die letzte Jahresreehnung (Bilanz sowie Gewinn- tind Verlustrechnung) der Ge¬

schäftsstelle.
Die Bankenkommission kann wettere Aulschlüsse verlangen, die zur Abklärung

der Unterstellungspflicht erforderUch sind.

Art. 3.
1 Für jede Geschäftsstelle einer ausländischen Bank sowie einer solchea ausländischen

bankäbnlichen Finanzgesellsehaft, die sich tn der Schweiz nickt öffentlich zur Annahme
fremder Gelder empfiehlt, muss ein verantwortlicher Geschäftsleiter bezeichnet werden,
der in der Schweiz Wohnsitz zu nehmen bat. Kante nnd Wohnsitz des GeschäftDeiters
sind der Bankenkommission zn melden.

* Die Geschäftsstelle, die von einer ausländischen Bank in der Schweb: nen errichtet
wird, hat der Bankenkommission die Statuten und die letzte Jahresrechnang des Ge-
samUinternehmeas einzureichen, Namen und Wohnsitz des verantwortlichen Geschäftsleiters

anzugeben und die Geschäftszweige zu bezeichnen, die sie in der Schweiz zu betreiben

beabsichtigt. Die Geschäftsstelle darf ihre Tätigkeit erst aufnehmen und Ins Handelsregister

eingetragen werden, wenn die Bankenkommission eine Bescheinigung gemäss
Art. 9, Abs. 1, der Vollziehungsverordnung zom Gesetz ausgestellt hat.

Art. 4.
1 Die Vertreter ausländischer Banken sowie solcher ausländischer bankähnlicher

Finanzgesellschaften, die sicli ia der Schweiz nicht öffentlich zur Annahme fremder Gelder
empfehlen, müssen in der Schweiz Wonnsitz nehmen und diesen Wohnsitz der
Bankenkommission melden.

'Die Vertreter ausländischer Banken sind zur Fahrung einer Buchhaltung
verpflichtet, aus der Art und Umfang der in der Schweiz getätigten oder vermittelten
Geschäfte ersichtlich sein müssen.

Art. 5.

Die Bankenkommission wird namentlich ia folgenden Fällen desa Bundesrat
beantragen, die Geschäftsstelle oder den Vertreter einer ausländischen Bank zur Leistung einer
Sicherheit zu verpflichten:

a) wenn die eigenen Mittel der ansi inaischen Bank nngenügend erseheinen ;

b) wenn die Geschäftsstelle Spareinlagen' entgegennehmen wül (Art. 9 dieser Ver¬
fügung);

c) wenn ein Revisionsbe rieht über das Gesimtunteroehmen einverlangt werden mass
(Art. 12 dieser Verfügung).

Art. 6.
1 Die Geschäftsstellen ausländischer Banken haben innert den in Art. 25, Abs. 1,

der VollziehungsVerordnung zum Gesetz genannten Fristen der Bankenkommission
einzureichen :

a) die Jahresrechnungen (Bilanz sowie Gewinn- nnd Verlustrechnung) des
Gesamtunternehmens;

b) die Jahresreehnungen (Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnnng) der Geschäfts¬
stelle;

c) Halbjahresbilanzen der Geschäftsstelle, wenn diese eine Bilanzsumme von wenig¬
stens zwanzig Millionen Franken, und "Vierteljahresbilanzen, wenn sie eine
Bilanzsumme von wenigstens hundert Millionen Franken aufweist (Art. 6, Abs. 3, des
Gesetzes).
Die Jahresreehnungen und Bilanzen der Geschäftsstellen sind nach den Vorschriften

von Art. 20 bis 23 der Vollziehungsverordnung zum Gesetz zu gliedern.

Art. 7.

Die Vertreter ausländischer Banken haben innert vier Monaten nach Absehluss des
Geschäftsjahres der Ranl-MVamm itdnn einzureichen:

a) die Jahresreehnungen (Bilanz sowie Gewinn- nnd Verlustrechnung) des Gesamt-
Unternehmens ;

b) jährliche Uebersichten über ihre getätigten und vermittelten Geschäfte.

Art. S.

1 Die Geschäftsstellen und Vertreter ausländischer Banken sowie solcher bankähnlicher

Finanzgesellsehaften, die sich in der Schweiz uicht öffentlich zur Annahme fremder
Gelder empfehlen, haben der Nationalbank einzureichen:

a) die Jahresreehnungen (Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung) des Gesamt-
Unternehmens;

b) die Jahresrechnungen (Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung) der Geschäfts-
stelle oder jährliche Uebersiehten über die getätigten oder vermittelten Geschäfte
des Vertreters.
Die Natlonaibank kann von den Geschäftsstellen und Vertretern ausländischer

Banken sowie solcher ausländischer bankähnlicher Finanzgesellsehaften, die sich in der
Scliweiz nicht öffentlich znr Annahme fremder Gelder empfehlen, die in Art. 7, Abs. 2
und 3, des Gesetzes genannten Bilanzen oder Aufschlüsse verlangen.

Die Bestimmungen von Art. 8 des Gesetzes finden Anwendung auf die Geschäftsstellen

und Vertreter ausländischer Banken sowie solcher ausländischer bankihnliclier
Finanzgesellsehaften, die sich in der Schweiz nicht öffentlich zur Annahme fremder Gelder

empfehlen.
Art. 9.

'Wenn die Gesehäf tsslelle einer ausländischen Bank Spareinlagen ün Sinne von
Art. 15 des Gesetzes entgegenzunehmeu beabsichtigt, hat sie cs der Bankenkommission
zu melden. Die Bankenkommission wird in diesem Falle dem Bundesrat beantragen, dia
Geschäftsstelle zur Leistung einer Sicherheit zu verpflichten.

* GcschäftssteUen, die Spareinlagen entgegennehmen, haben ihre Jahresrechnungen

Iund Bilanzen (Art. 6, Abs. t, lit. b und c, dieser Verfügung) nach den Vorschriften von
Art. 24 und 25 der Voll iteliangsverorduung zum Gesetz zu veröffentlichen.
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Art. 10.

' Die Geschäftsstellen ausländischer Banken haben Ihro Jahresreehnungen und die
Vertreter ausländischer Banken ihro Buchführung jedes Jahr durch eino anerkannte
Rcvisionsstclic (Art. 20 des Gesetzes) revidieren zu lassen. ., -, s

Der Auftrag zur Revision ist jeweilen spätestens bei Beginn des Rechnungsjahres
zu erteilen, fttr die erstmalige Revision (Art. 52, Abs. 3, des Gesetzes) bis zum 15. Aprtl
1936.

Art. 11.
1 Dic Revision Ist nach den Grundsätzen von Art. 19 und-21 des Gesetzes und Art. 38

der Vollziehungsverordnung zum Gesetz durchzuführen.
'Der Revisionsherieht muss dio Vermögenslage klar erkennen lassen; ferner hat er

sich insbesondere über die in Art. 38, Abs. 2, lit. a, b, d, f, g, h, k, m und Abs. 3, lit. a, e,
f, g, h, der Vollziehungsverordnung zum Gesetz oufgeführten Punkte zu äussern. '

'Der Revisionsherieht ist dem Präsidenten des für die Oberleitung, Aufsicht und
Kontrolle verantwortlichen Organs der ausländischen Bank sowie dem verantwortlichen
Gesehäftsleiter der Geschäftsstelle oder dem Vertreter zu erstatten.

Art. 12. ;.
Sofern dio Rcvlslonsstclio cs'iin Interesso der Gläubiger nis notwendig erachtet,

nähern Aufschluss über dio wirkiicho Vermögenslage des Gcsmntuntcrnchmcns zu erhallen,
hnt sie die Bankenkommission zu benachrichtigen. Dio Baukcukominlssion kann in diesem
"Fall wio auch sonst in besondern Fällen einen Revisionsbericht über dns Gcsaintuntcr-
nehmen einfordern, der von einer ihr genehmen Rcvislonsstellc ahgefasst sein muss.

50. 29. 2. 35.

Poslöberweisungsdiensl mit dem Ausland Service international des virements postaux

Umrechnungskurse vom 29. Februar an Cours de réduction dès le 89 février
Belgien Fr. 51.75; Danemark Fr. C7. 70; Danzig Fr. 58.30; Deutschland

Fr. 123.25; Frankreich Fr. 20.20; Italien Fr. 24.55; Japan Fr. 89.;
Jugoslawien Fr. 7. 15; Luxemburg Fr.' 12. 94; Marokko Fr. 20. 2G; Niederlande

Fr. 208.25; Oesterreich' Fr; 57. 35;': Polch Fr. 57.90; Schweden.
Fr. 78.20; Tschechoslowakei Fr. 12.75; Tunesien Fr. 20.26; Ungarn
Fr. 89.95; Grossbritannien und Irland Fr. 15.15.

SCHWEIZERISCHER BARKUEREM
BASEL - ZÜRICH - ST. GALLEN - GENF - LAUSANNE

LA CHAUX-DE-FONDS -NEUCHATEL- SCHAFFHAUSEN - LONDON

BIEL - GHIASSO - HERISAU - LE LOGLE - NYON

Algte - BischofszeU - Morges - Les Ponls - Rorsehach - Zolingen

Dividende für 1935
Die heute abgehaltene Generalversammlung beschloss die

Auszahlung einer Dividende von

°/o Fr. 22.50
aul jede Aktie, zahlbar vom 29. Februar 1936 an.

Infolgedessen wird der Dividenden-Coupon Nr. 9, abzüglich
6 % eidg. Couponsteuer, mit

Fr. 21.15 netto per Aktie
eingelöst bei unseren Sitzen, Zweigniederlassungen, Agenturen und
Depositenkassen in der Schweiz; lerner zum Tageskurs für Sicht-
wechsel auf die Schweiz bei unserem Sitze London (Swiss Bank
Corporation) und dessen West End Filiale.

Die numerisch geordneten Dividenden -Coupons sind mit
Bordereaux einzureichen, die an allen unseren Kassen aufliegen
und obne Kosten bezogen weiden können. (569 Q) 572

Basel, den 28. Februar 1936.

Lìquidaffonsoesulluss
Die .,$CHA1PAG'[ Schallplattcn-Fabrik A. G. in Duggingen (Kanton

liern) hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 29. Januar 1936 die
Liquidation beschlossen. Sie tritt in Liquidation unter der Firma SCHALPAG"
SciiaUpiatien-Fabrik A. G, i. Liq. Die Gläubiger werden hierdurch gemäss
Art. G67 OK aufgefordert, ihre Forderungen sofort anzumelden. 555

SCHALPAG" Schallplatten-Fabrik A. G. I. Liq.
Der Liquidator : Dr. \V. Ringwald, Basel, Tiergarteurain 3.

Sciisiz. gpremwaDriü iïî colon

MÉm m R oÉiiiito Genalrasiiiog to Aktionäre

auï Samstag, den 14. März 1936, 11 ühr
in das Waldbaus Dolder in Ziirich

TRAKTÀNDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung,

Bericlit der Kontrollstelle, Verfügung über den Reingewinn,
Decharge-Erteilung an- Verwaltungsrat und Direktion.

2. Wahlen.
8. Varia.

Namens des Verwallungsrales,
57:^ Dor Präsident: Dr. Marcel Nylteler.

II d. O., ZilfiCil

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre der Gerüstgcsellschaft A. G. werden hiermit zur ordentlichen

Generalversammlung auf Samstag, den 7. März 1936, vorm. 9 Uhr 30,

in das Restaurant Du Pont, Zürich 1, Bahnhofquai, 1. Etage, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnungen auf der

Basis des schriftlichen Beriehtes der Kontrollstelle und Decharge-
Erteilung an den Venvaltungsrat und die Direktion.

2. Besehlussfassung über diverse ausserordentliche Abschreibungen oder
evtl. Liquidation.

3. Wahlen.
4. Diverses.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen genügenden
Aktienausweis ab Donnerstag, den 5. März 1936 bezogen werden.

Namens des Verwallungsrales i
J. Banholzer, Präsident.

¦djwk Vorbereitung aui allen Schulstuten bis

maturità! und Handelsdiplom im Hnaben-

Institut ;:L Rosenberg SLGaiien
(vormals: Institut Dr. Schmidt)

Ziel: Erziehung lebenstüchtiger Charaktere.
Methode : Größtmögliche Individualisierung.
FOr JQngere: Spezielles Schulhelm.
Einziges Institut mit staatlichen Sprachkursen.
1 935 : Alle Maturanden u. Diplomanden ertolgreich.
Prospekte d. d. Direktion : Dr. Lusser u. Dr. Gademann.
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1 Roneo Kopiermaschine
1 Adressenstanzmaschine
mit Adressiermaschine
568' System Addressograph

Transitpostfach 614 oder Telephon 35511 BERN

PATENTE
Modelle, Muster, Marken etc. in allen Ländern

Naegeli & Co., Bern
Patentanwälte, Bunöescasse 16

^^Jß

erstklassige
quaiitBli

durtfìi
dlrektin Vrrkaulj

nur Fr. 1.15 gegen Nncli-
nnhmc (20 Cts.), alle Murken

nur 13 mm schwnri.
Normalo Ltlnge - Stets
frische, gntçctrftnkte und
haltbnrc Wnrc. 2H02'

Beanstandete BBnder
werden zurückgenommen.

TRI-ERGON A.O. Zflrich
Löwcnstr. 11. Tel. 51 464.

feüsdumda
Qesctäftsieuie

warten nicht auf

Interessenten, sie suchen sio

auf! ¦'- ¦

Eine Kleinanzeige im
Schweiz. Handelsamtsblatt

leistet Ihnen hierzu

gute Dienste I

Dr. H. WIOMER, Fürspr.
TREUHANDBUREAU Neuengasse 30 V BERN Telephon 23.020

Erstellung von Buchhaltungsabschlüssen Revisionen -
Kontrollen - Beratungen - Neutrale unabhängige Kontrollstelle
für Aktiengesellschaften, Genossenschaften, Verbände usw.

; Bernisehe Grossmosiereï in IM
Einladung zur 18 ordeniiiciien Generaluersammiung der AHlionare

anf Mittwoch, den 18. Miirz 1936, naehmittags S Uhr
im Hotel Löwen, Worb

'
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Bericht des Verwaltungsrates über 'das Geschäftsjahr 1934/1935.
3. Vorlago der Jahresreehnung per 31. Dezember 1936; Genehmigung derselben

und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Event. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat. 650
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Bestätigung der Statuten-Revision.
8. Antrag der Organisations-Kommission.
9. Unvorhergesehenes.

Bilanz, Gewinn- & Verlustrechnung, sowie Revisorenberieht liegen 10 Tago vor der
Versammlung im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Die Stimmkarten zur Gencralvérsammlung können während der obgenannton Frist,
oder eine Stunde vor der Versammlung im Bureau der Mosterei Worb gegen Ausweis
des Aktienbesitzes erhoben werden.

Worb, den 25. Februar 1936.
Namens des Verwaltungsrates:

Dor Präsident: Fr. Ltlthi. '

HOTELS inserierén sehr vorteilhaft im

Schweizerischen Handelsamtsblatt
¦Buchdrnckerei FRITZ POCHON JENT Aktiengesellschaft in Bern Imprimerie FRITZ POCHON-JENT Société anonyme à Herne


	

